
Schnaadem feiert fröhlich Fastnacht –  
„und der Kuckuck hat’s geseh’n“

Schneidhain (nd/as) – Die fünfte Jahreszeit 
hat am vergangenen Wochenende auch in 
Schneidhain ihren Höhepunkt erreicht. Los 
ging es am Samstag mit der Kappensitzung in 
der Heinrich-Dorn-Halle. Bis auf den letzten 
Platz war der Festsaal mit Närrinnen und  
Narrhallesen gefüllt. Steinzeitmenschen, die 
Blues Brothers, Shrek und Cäsar waren ge-
kommen, um einen ausgelassenen Abend mit 
Tanzen, Lachen und Gesang zu genießen. Or-
ganisiert wurden die Faschingsveranstaltun-
gen vom Heimat- und Brauchtumsverein 
(HBV). Schon von außen sah man die Lichter 
in der liebevoll geschmückten Halle funkeln. 
Für die Ton- und Lichttechnik sorgten Oliver 
Ernst und Adrian Klinger. 

Fanfaren, Orden – kein Burgfräulein 
Eröffnet wurde die Sitzung mit dem Ein-
marsch der MuShoBa mit der Tanzgruppe 
Young Charisma, die einen Kurzauftritt in 
Schneidhain noch in ihren vollen Kalender  
einbauen konnte (s. Artikel Seite 7). Nach 
dieser Ouvertüre begrüßten Marco Montana 

und Dr. Michael Pfeil, die den Abend erneut 
gemeinsam moderierten, die gutgelaunte Nar-
renschar. Nach dem Einmarsch aller Garden 
waren zunächst die jüngsten Tänzerinnen des 
HBV an der Reihe. Die Lollipops begeister-
ten mit einem Tanz zum Disneyfilm Vaiana 
nicht nur die Mamas und Papas, sondern auch 
alle anderen Zuschauer. Zuckersüß und doch 
professionell gaben die Zweit- und Drittkläss-
lerinnen alles auf der Bühne. 
Nun sollten eigentlich das Burgfräulein und 
sein Hofstaat auf einen Besuch vorbeikom-
men, was allerdings durch eine Krankheits-
welle verhindert wurde. Stellvertretend war 
der Vorstand der Plaschis gekommen, der 
noch einmal über den Spendenzweck der ak-
tuellen Kampagne, das „Projekt Moby“ für 
krebskranke Kinder, informierte. Das Spar-
schwein dafür freute sich an diesem Abend 
über weitere Nahrung. 
Das Protokoll übernahmen wieder M&M, 
sprich die Moderatoren Marco und Michael. 
Sie sprachen über das gegenwärtige Dorfge-
schehen, während die Zuschauer jeweils mit  

„Der Kuckuck hat’s geseh’n“ antworteten. Es 
ging um die Parkbuchten der Wiesbadener 
Straße, das Donath-Gelände und die Jahres-
hauptversammlung des HBV. Auch der Ge-
bäude-Komplex „Zur Linde“ war erneut The-
ma. Michael monierte das Verhalten der An-
wohner, die sich über die Spielhalle beschwe-
ren ... ein Thema, das die Schneidhainer 
weiterhin entzweit. Mit Sascha Helfrich wur-
de dann noch ein Geburtstagskind auf die 
Bühne geholt. Die Wahl von Beatrice Schenk-
Motzko zur ersten Bürgermeisterin war eben-
so nochmal Thema des Protokolls – die Stich-
wahl hatte erst nach Ende der vergangenen 
Kampagne stattgefunden. Und schon stand 
die Bürgermeisterin mit dem Ersten Stadtrat 
Jörg Pöschl auf der Bühne. „Helau Ihr Narren 
groß und klein, schön, heute hier zu sein“, gab 
die Wahl-Schneidhainerin ihren perfekten 
Einstand zur Schnaademer Fassenacht. Der 
Übergabe des Mitgliedsantrags für den HBV 
durch Montana und Dr. Pfeil kam sie zuvor, 
indem sie selbst einen ausgefüllten Antrag 
mitbrachte. Den leeren Antrag bekam dann 
kurzerhand Pöschl überreicht. Dieser löste 
noch ein Versprechen gegenüber den „Schnaa-
dem City Girls“ ein und überreichte ihnen Ei-
erlikör, Kirschwasser und Schokowaffel-Be-
cher. „Für unsern Ort wir stehen und unser 
Kuckuck hat’s geseh’n“, schloss Michael das 
Protokoll.
Natürlich wurde in Kuckuckshausen auch or-
dentlich gesungen und getanzt. Die „Bambi-
nis“ präsentierten eine coole Performance in 
Leuchtfarben und die „Sweet Angels“ zeigten 
einen lässigen Tanz im Western-Look. Das 
Publikum sang, klatschte und hüpfte begeis-
tert mit. Für die Einstimmung zur Pause wur-
de „Elvis“ höchstpersönlich eingeflogen –  
und so ging es mit Rock’n’Roll Richtung 
Pfefferbeißer, saure Gurken und Brezeln.

Bütt, Ehrungen und tolle Tanzshows
Der zweite Teil begann mit Moritz Grafe und 
Jens Werner in der Bütt. Sie trafen sich an ei-
ner Bushaltestelle und diskutierten über Dich-
ter und Denker. Moritz Grafe wollte aber 
nicht so recht verstehen, worum es geht. „Ich 
komm mir vor wie Calais – gegenüber Do-
ver“, resignierte Jens Werner. 

Bevor es mit der nächsten Tanzdarbietung 
weiterging, wurde der Vorstand des HBV auf 
die Bühne geholt. Ohne Oliver Ernst (2. Vor-
sitzender), Christine Grafe-Vidakovich  
(1. Vorsitzende), Lisa Büttner (Schriftführe-
rin) und Jens Werner (Kassierer) würden viele 
Veranstaltungen gar nicht erst stattfinden – 
darunter die Kerb und der Hüttenzauber. Die-
se dankten den vielen ehrenamtlichen Helfern 
des HBV und riefen die Gewinner des Kos-
tümwettbewerbs aus. 
Als besonders kreativ wurden eine Gruppe im 
Ikea-Stil, die Sippe von Steinzeitmenschen 
sowie Benjamin und Simone Spilling alias 
Shrek und Fiona bewertet. Auch die Preise – 
eine Flasche Sekt beziehungsweise ein Kar-
ton Klopfer – kamen bei den Siegern gut an. 
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Tolle Performance der Kuckucksweiber auf der Schnaademer Kappensitzung. Und der Kuckuck hat auch die zu später Stunde längst auf den 
Stühlen und Tischen tanzenden Närrinnen und Narren geseh’n. Fotos: Diehl 

Die Moderatoren Marco Romano (l.) und Dr. Michael Pfeil gingen im Zeichen des Kuckucks 
auch als Protokoller M&M in die Bütt.
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Erster Stadtrat Jörg Pöschl, Markus Schleicher, Michael Danzer und Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko (v.l.) bei der Verleihung im Magistratssaal Foto: Stadt Königstein 

Landesehrenbrief Hessen an Markus Schleicher 
und Michael Danzer verliehen

Das Land Hessen hat jetzt zwei herausra-
gende Persönlichkeiten des lokalen Vereins-
lebens mit dem Landesehrenbrief geehrt. 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
überreichte die Urkunden und Ehrenabzei-
chen an die Falkensteiner Markus Schleicher 
und Michael Danzer für ihr jahrzehntelanges 
ehrenamtliches Engagement.

Ein Leben für den MGV 1875 
Falkenstein
Markus Schleicher ist seit 54 Jahren aktiver 
Sänger im Männergesangverein (MGV) 1875 
Falkenstein. Bereits 1971 war er Gründungs-
mitglied des Knabenchores des Vereins. Von 
1992 bis 2012 fungierte er als stellvertreten-
der Vorsitzender, seit 2012 steht er als  1. Vor-
sitzender an der Spitze des Vereins – auch im 
Jubiläumsjahr des 150-jährigen Bestehens.
Seine Verdienste umfassen unter anderem: 
•  Organisation des legendären Falkensteiner 

Kellerfestes (1979-2016) auf Burg Falkenstein
•  Mitinitiierung des Frauenchores des MGV 

im Jahr 1994
•  Sanierung des heutigen MGV-Vereinshau-

ses im Jahr 2005
•  Organisation großer Konzertreisen, darun-

ter nach Paris, Rom, Berlin und Hamburg
Mit seiner langjährigen Hingabe hat Markus 
Schleicher den MGV entscheidend geprägt 
und zur musikalischen Vielfalt in Königstein 
beigetragen.

Motor des Mandolinenclub 
Falkenstein
Michael Danzer engagiert sich seit Jahrzehn-
ten für den Mandolinenclub Falkenstein. 
Nach seiner Zeit als stellvertretender Vorsit-
zender (1996-2001) übernahm er 2002 das 

Amt des 1. Vorsitzenden – passend zum 
100-jährigen Bestehen des Vereins in diesem 
Jahr. Als Spieler des Bass-Instruments setzt er 
eine Familientradition fort.
Seine herausragenden Leistungen umfassen:
•  Organisation zahlreicher Konzertreisen in 

alle Partnerstädte Königsteins, darunter Le 
Mêle, Le Cannet, Kornik und kürzlich auch 
Faringdon

 •  Initiierung des Oktoberfestes des Mandoli-
nenclubs im Bürgerhaus

•  Federführende Organisation der Festzug-
steilnahme beim Burgfest in Königstein

Mit unermüdlichem Einsatz hat Michael  
Danzer das Vereinsleben des Mandolinen-
clubs geprägt und weit über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt gemacht.

Dank und Anerkennung
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
würdigte die beiden Preisträger: „Ohne eh-
renamtliches Engagement wäre das gesell-
schaftliche und kulturelle Leben in unserer 
Stadt und besonders in Falkenstein um vieles 
ärmer. Markus Schleicher und Michael Dan-
zer stehen beispielhaft für den unermüdli-
chen Einsatz, den es braucht, um Vereine le-
bendig zu halten und Traditionen in die Zu-
kunft zu führen.“
Erster Stadtrat Jörg Pöschl, langjähriger Be-
gleiter der beiden Ehrenbrief-Träger, be-
schrieb mit zahlreichen Anekdoten, wie die 
beiden seit frühen Jahren in Falkenstein ge-
wirkt haben, welche Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede ihren Lebensweg teilten.
Mit dem Landesehrenbrief Hessen wurde 
diese jahrzehntelange Leistung nun gebüh-
rend anerkannt. Die Stadt Königstein im Tau-
nus gratuliert den Geehrten herzlich.

Sommerferienfreizeit 2025:  
Mit dem JuZ nach Mailand

Die Stadt Königstein freut sich, in den Som-
merferien 2025 eine spannende Ferienfrei-
zeit für Jugendliche anzubieten. Vom 24. Juli 
bis zum 30. Juli haben Königsteiner Jugendli-
che im Alter von 14 bis 17 Jahren die Mög-
lichkeit, eine unvergessliche Woche in Mai-
land, Italien zu verbringen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwar-
tet ein abwechslungsreiches Programm aus 
Kultur, Freizeit und Spaß. Geplant sind unter 
anderem eine Stadtführung durch Mailand, 
die Besichtigung des Mailänder Doms, ein 
Ausflug in einen Freizeit- oder Wasserpark 
sowie ausreichend Zeit zum Entspannen und 
eigene Erkundungen. Die Betreuung erfolgt 
durch erfahrene Fachkräfte der städtischen 
Jugendarbeit.

Die Teilnahmekosten betragen 455 Euro pro 
Person. Im Preis enthalten sind der Hin- und 
Rückflug, sechs Übernachtungen in einem 
Hotel, Frühstück und Abendessen sowie alle 
geplanten Ausflüge und Programmpunkte.
Interessierte Jugendliche können sich im Zeit-
raum vom 7. März bis 7. April online anmel-
den. Die Anmeldung erfolgt über die städti-
sche Homepage unter www.koenigstein.de/
leben-wohnen/schule-fer ien-freizeit/ 
ferienangebote-fuer-jugendliche/anmeldung- 
sommerfreizeit/
Für Rückfragen steht das Team der städt-
ischen Jugendarbeit gerne per E-Mail unter 
der E-Mail freizeit@koenigstein.de oder  
telefonisch unter 06174  202 310 zur Verfü-
gung.

Arbeitsgruppe Weihnachtsmarkt 2025  
nimmt ihre Arbeit auf

Der Magistrat der Stadt Königstein wird 
auch in diesem Jahr eine Arbeitsgruppe für 
die Organisation des Weihnachtsmarktes 
ins Leben rufen. Ziel ist es, die Planung und 
Durchführung weiterzuentwickeln und auf 
eine breite Basis zu stellen.
Den Vorsitz der Arbeitsgruppe übernimmt 
Erster Stadtrat Jörg Pöschl. Unterstützt wird 
er von den Magistratsmitgliedern Sabine 
Mauerwerk und Hartmut Paulsen, von 
Fachdienstleiter Gerd Böhmig sowie Ronald 
Wolf und Florian Fuchs von der städtischen 
Veranstaltungsabteilung.  Zudem sollen 
wieder drei Vertreter aus den Vereinen mit-
wirken. 
Die Stadt möchte den Vereinen die Mög-
lichkeit bieten, sich aktiv an der Gestaltung 
des Weihnachtsmarktes zu beteiligen. Inte-
ressierte Vereine können sich bis zum 13. 
März melden. Rückmeldungen sind per E-
Mail an veranstaltungen@koenigstein.de 

oder telefonisch unter 06174-202307 mög-
lich. Sollten sich mehr Interessenten mel-
den als Plätze verfügbar sind, wird in einem 
Auswahlverfahren über die Besetzung der 
drei Vereinsvertreter beraten.
Die Arbeit der Gruppe im vergangenen Jahr 
kam sehr gut an und hat den Weihnachts-
markt spürbar bereichert. Viele der Ideen 
und Konzepte fanden großen Anklang bei 
den Besuchern und trugen zur besonderen 
Atmosphäre des Marktes bei.
„Der Weihnachtsmarkt ist ein Höhepunkt 
im Veranstaltungskalender unserer Stadt. 
Daher ist es uns wichtig, möglichst viele Ide-
en und Anregungen aus der Bürgerschaft 
und den Vereinen einfließen zu lassen“, be-
tont Erster Stadtrat Pöschl.
Die Stadt freut sich auf zahlreiche Mitwirken-
de, die dazu beitragen, dass auch der Weih-
nachtsmarkt 2025 zu einem stimmungsvol-
len und erfolgreichen Ereignis wird.

Weltfrauentag – Einladung ins Kino
Der Internationale Frauentag am 8. März ist 
einer der wichtigsten Aktionstage im Jahr.  
Suzanne Müller-Hess,  Frauenbeauftrage der 
Stadt Königstein: „An diesem Tag wird auf 
Frauenrechte aufmerksam gemacht und die 
Gleichstellung der Geschlechter gefordert. 
Besuchen Sie gerne die Veranstaltungen zum 
Internationalen Frauentag in Ihrer Stadt. Wir 
laden in diesem Jahr ins Kino ein.“
In Zusammenarbeit mit der Gleichstellungs-
stelle der Stadt Kronberg gibt es einen Kino-
nachmittag speziell für Frauen. 
Wann: Freitag, 7. März, ab 15 Uhr, Filmbe-
ginn 16 Uhr.
Wo: Kino Kronberger Lichtspiele, Friedrich-
Ebert-Straße 1, 61476 Kronberg
„Eingeladen sind alle Kolleginnen der Stadt-
verwaltungen Kronberg und Königstein, so-
wie alle interessierten Frauen aus beiden 
Städten. Es wird der Film „Hidden figures – 
unerkannte Heldinnen“ gezeigt. Wir starten 
mit einem Glas Sekt und der Möglichkeit zum 
Gesprächsaustausch“, erklärt Müller-Hess.
Um Anmeldung wird gebeten bis Donners-
tag, 6. März, unter frauen@koenigstein.de 
oder Tel. 06174 202302 

Weitere Veranstaltungen im HTK
8. März bis 14. März: Fotoausstellung „selb-
ständige Frauen“ von Fotografin Kerstin 
Dropmann im Foyer der Stadthalle Kronberg
8. März, 19 Uhr, Stadthalle Kronberg: Verlei-

hung des 31. Kronberger Frauenpreises 
9. März, 10.30 Uhr, Kronberger Lichtspiele:  
Film-Matinée mit Weinverkostung „wein-
weiblich“ eine Veranstaltung der Freien Un-
ternehmerinnen Kronberg (BDS)
9. März, 10 Uhr: Internationale Frauenfrüh-
stück im Kulturcafé Windrose, Oberursel.
Weitere Veranstaltungen sind im Fortbil-
dungsheft 2025 der Frauenbeauftragten des 
Hochtaunuskreises aufgelistet. Das ist erhält-
lich im Rathaus Königstein, in der Kur- und 
Stadtinformation sowie in der Bibliothek.
Kontakt: Gleichstellungs- und Frauenbeauf-
tragte Stadt Königstein, Suzanne Müller-Hess, 
Rathaus Burgweg 5, 61462 Königstein i

Die Königsteiner Gleichstellungs- und 
Frauenbeauftragte Suzanne Müller-Hess mit 
der Broschüre zu Veranstaltungen speziell 
für Frauen. Foto: Stadt Königstein 

Tolle Leistung und Spaß beim Orientierungslauf
Zahlreiche Medaillen und Urkunden konnte 
Erster Stadtrat Jörg Pöschl beim Orientie-
rungslauf des Schulsportclubs Königstein und 
seinen Gästen verteilen. Pöschl: „Die Stre-
ckenführung in unserer einmaligen Natur 
rund um Königstein sowie der Lauf in der 
Nacht durch unsere schöne Burgruine mit 
ober- und unterirdischen Laufmöglichkeiten 
haben die zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer begeistert.“ 
Der Schulsportclub organisierte den Orientie-
rungslauf mit einer Mitteldistanz in schwieri-
gem, aber offenen und nicht allzu steilen Ge-
lände, einem Nachtsprint in der verwinkelten 
Burg und Sprint und Sprintstaffel gleich in 
vier verschiedenen Geländetypen: Altstadt, 
Wald, Park… und Felsen!

Der Erste Stadtrat Jörg Pöschl konnte bei der 
Siegerehrung im Freibad viele Medaillen 
verteilen.  Foto: Stadt Königstein 

Ab April wieder neue Babytreff-Kurse im Kurbad
Bei einer Wassertemperatur von 29 Grad 
können Babys im Alter von drei bis 18 Mona-
ten das Element Wasser kennenlernen. 
Gemeinsam mit einem Erwachsenen und un-
ter fachkundiger Leitung werden die motori-
schen Fähigkeiten des Kindes gefördert. Das 
Kursangebot geht über zehn Einheiten und 

kostet 140 Euro. Kursbeginn ist am Freitag, 
25. April. Anmeldungen sind ab Dienstag,  
11. März, möglich.
Nähere Informationen zum Kurs und das An-
meldeformular sind auf der Internetseite 
www.kurbad-koenigstein.de unter der Rub-
rik „Kursangebot“ zu finden.
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Wo will die Gemeinde Glashütten in  
20 Jahren stehen?

Glashütten (kw) – Die Gemeinde Glashütten 
möchte gemeinsam mit ihren Bürgern ein 
Entwicklungskonzept erstellen. Darin soll der 
Frage nachgegangen werden, wo die Gemein-
de Glashütten in etwa 20 Jahren stehen will 
und welche Strategien und Maßnahmen dafür 
erforderlich sind. Ziel ist ein konsensfähiger 
Leitfaden mit Vorschlägen für eine zukunfts-
sichere und lebenswerte Entwicklung unserer 
Gemeinde und ihrer Ortsteile. 
Aus diesem Grund lädt die Gemeinde Glas-
hütten ihre Bürgerinnen und Bürger zur Auf-
taktveranstaltung am Donnerstag, 20. März, 
um 19.30 Uhr in den Bürgersaal im Rathaus 
Glashütten ein. 
Das Planungsbüro AS+P Albert Speer und 
Partner GmbH wird über Möglichkeiten und 
Herausforderungen eines Entwicklungskon-
zepts informieren. Anschließend sind die Bür-
gerinnen und Bürger gefragt. Es sollen ihre 
Ideen sowie Anregungen zu wichtigen Zu-
kunftsaufgaben aufgenommen, diskutiert und 

gemeinsam in einen spannenden Prozess aus-
gearbeitet werden.
Es sollen wichtige Themenfelder in den Blick 
genommen werden, unter anderem Wohnen, 
Nahmobilität, soziale Infrastruktur, Touris-
mus und die Ortsteilidentität. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf der Balance zwischen 
der übergeordneten Identität der Gesamtge-
meinde und den spezifischen Stärken der ein-
zelnen Ortsteile.

Breiter Beteiligungsprozess
Das integrierte kommunale Entwicklungs-
konzept (IKEK) wird zusammen mit AS+P in 
einem Zeitraum von etwa einem Jahr ausgear-
beitet. Die inhaltlich-fachliche Bearbeitung 
wird dabei durch einen breit angelegten Be-
teiligungsprozess ergänzt, der Bürgern weite-
re Gelegenheiten bietet sich einzubringen, 
beispielsweise in weiteren Öffentlichkeitsver-
anstaltungen, Ortsbesichtigungen und Work-
shops.

Juniorwahl an der SAS: FDP packt  
Fünf-Prozent-Hürde, die AfD nicht

Königstein (kw) –  Zum ersten Mal haben die 
Schülerinnen der Jahrgänge 8 bis 13 der St. 
Angela-Schule (SAS) in diesem Jahr an der 
bundesweiten Juniorwahl teilgenommen, die 
parallel zur Bundestagswahl – begleitet durch 
politischen Unterricht –  an vielen Schulen 
stattgefunden hat. Zuvor hatte auch eine Podi-
umsdiskussion mit den Kandidaten des Wahl-
kreises in der Schule stattgefunden (die KöWo 
berichtete). Mit der Erststimme wählten die 
Schülerinnen ebenfalls Norbert Altenkamp 
(CDU), aber nur knapp vor Anna Lührmann 
(Grüne). Ein deutlich besseres Ergebnis als 
bei der „echten“ Wahl erziele Bettina Stark-
Watzinger (FDP).
Deutliche Differenzen zum offiziellen Wahler-
gebnis zeigten die Wahlpräferenzen der Schü-
lerinnen mit der Zweitstimme. Die CDU er-
reichte hier ihr „Wunschergebnis“, die Grünen 
und die FDP holten bei der Juniorwahl rund 
zehn Prozentpunkten mehr als bei den gülti-
gen Stimmen am Wahltag. Die AfD fand bei 
den Schülerinnen mit unter zwei Prozent der 
Stimmen einen nur sehr geringen Anklang.

Ergebnisse Juniorwahl:
Erststimme 
Altenkamp: 27,6 %
Lührmann: 25,9 %
Stark-Watzinger: 22,6 %
Faeser: 11,8 %
Völker: 7,5 %
Byrne: 2,0 %
Douglas: 1,8 %

Zweitstimme
CDU: 33,2 %
Grüne: 22,1 %
SPD: 13,8 %
FDP: 12,1 %
Linke: 10,6 %
Volt: 3,5%
AfD: 1,8 %

Die Wahlbeteiligung (398 von 503 Schülerin-
nen hatten teilgenommen) lag bei 73,3 Pro-
zent – und damit niedriger als beim Urnen-
gang am 23. Februar.

„Prüft alles und behaltet das Gute“

Falkenstein (kw) – Die Jahreslosung der 
christlichen Kirchen ist auch in diesem Jahr 
der rote Faden für das Jahresprogramm des 
„Falkensteiner Dialogs“, des Kulturpro-
gramms der Evangelischen Martin-Luther-
Gemeinde Falkenstein. Die Veranstaltungs-
reihe beginnt mit einem theologischen Ge-
sprächsabend zur Jahreslosung am Donners-

tag, 13. März, von 20 bis 21.30 Uhr im 
Arno-Burckhardt-Saal in Falkenstein. 
„Prüft alles und behaltet das Gute.“ Die Jah-
reslosung stammt aus dem 1. Brief von Paulus 
an die Thessaloniker und ist wie geschaffen 
für Zeitenwenden. Die jung gegründete Ge-
meinde in Thessaloniki steht damals vor 2000 
Jahren an einem Scheideweg. Und in solchen 
Situationen müssen Entscheidungen getroffen 
werden: Was ist es wert, bewahrt zu werden? 
Und was müssen wir aufgeben?
Im Leben jedes Menschen gibt es solche 
Wegscheiden. Und auch unsere Welt steht vor 
einer Wende, deren Entwicklung wir noch 
nicht absehen können.
In der Auftaktveranstaltung des diesjährigen 
Falkensteiner Dialogs wollen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer darüber ins Ge-
spräch kommen, nach welchen Kriterien sie 
ihre Leben und ihre Welt neu sortieren kön-
nen. Pfarrer Lothar Breidenstein wird den 
Abend mit einigen theologischen Hinweisen 
einleiten; es moderiert Dorothea Unger. Das 
Team des Falkensteiner Dialogs freut sich 
über viele interessierte Teilnehmer. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Schockanruf führt zu Schmuckübergabe
Königstein (kw) – Es ist schon wieder pas-
siert – und der Trick funktioniert trotz per-
manenter Warnungen der Polizei und in den 
Medien immer wieder! 
Vermeintliche Polizisten, die natürlich kei-
ne waren, haben am vergangenen Freitag, 
28. Februar, eine 68-jährige Königsteinerin 
telefonisch kontaktiert, ihr mitgeteilt, dass 
ihre Tochter in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt sei und man eine Kaution benötige. 
Weiterhin bewegte man die Rentnerin zur 
Herausgabe ihrer Mobilfunknummer. Über 
ihr Mobiltelefon wurde sie im Anschluss 
durch vorgebliche Mitarbeiter des „Amts-
gerichtes” kontaktiert und es wurde ein 
Treffpunkt zur Übergabe ihres Goldschmu-
ckes als Kaution in der Königsteiner Innen-

stadt vereinbart. Die Übergabe erfolgte so-
dann am Nachmittag, wobei das Opfer di-
versen Goldschmuck an einen unbekannten 
Täter, welcher sich ihr als „Herr Braun“ 
vorstellte, übergab. 
Den Abholer war laut des Betrugsopfers ca. 
175 cm groß und hatte ein „osteuropäisches 
Erscheinungsbild“. Er habe eine dunkle 
Mütze und eine Brille getragen und akzent-
freies Deutsch gesprochen. Nach der Über-
gabe entfernte sich der Abholer unerkannt. 
Zeugen werden gesucht. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die Polizeistation in Kö-
nigstein unter 06174 9266-0 entgegen. Hin-
weise können auch über die Online-Wache 
der Polizei Hessen unter www.polizei. 
hessen.de gegeben werden.

DANKE
FÜR JEDE

EINZELNE STIMME!

www.gruene-koenigstein.de
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 06.03.

Fr., 07.03.

Sa., 08.03.

So., 09.03.

Mo., 10.03.

Di., 11.03.

Mi., 12.03.

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden 
Telefon: 06196 21311

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Brocks’sche Apotheke im MTZ 
Im Main-Taunus-Zentrum, Sulzbach, 
Telefon: 069 242480300

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Löwen Apotheke 
Hauptstraße 416, Eschborn 
Telefon: 06173 62525

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
8./9. März 2025: Dr. Carola Hauptmann,  
Kastanienhain 3, 65812 Bad Soden, Tel.: 06174 9528733
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Mi 12.2. | 10.53 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung zum Reis ab Haltestelle Werk Seeger (Schneidhain) zum 
Reis (3 km) mit Bus 263 (C). Einkehr ca. 12.15 Uhr Gaststätte Am Reis 
 
Mi 12.2. | 10.42 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte,  
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Im großen Bogen um den Glaskopf ins Emsbachtal, Wanderstrecke: 
Mallmannsweg – Tenohütte – Emil-Mohr-Weg – Emstalweg – Glashütten 
(9 km), anspruchsvoll wegen langer Steigung auf dem Emstalweg. Ab-
fahrt um 10.42 Uhr (G) mit Bus 60, Abmarsch Haltestelle Mallmannstein 
10.50 Uhr. Einkehr Jägerhof Glashütten ca. 13.30 Uhr 
 
 
Die KuSI ist auch Vorverkaufsstelle für: 
23.02.  Benefizkonzert Belyavsky spielt Grieg, HdB Königstein 
22.03.  Lars Reichow: Boomerland, HdB Königstein 
09.08.  Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
Ab 17.10. Halloween auf Burg Königstein, Burgruine Königstein 
 
******************************************************************************  
Tipps für Fastnacht in Königstein & Schneidhain 
Tickets:  Plaschis unter www.plaschis.de  
Tickets: HBV Schneidhain unter www.hbv-schneidhain.de 
 
22.02.  GroPlaSi 2025, Bürgerhaus Falkenstein 
23.02.  Kampagnen-Eröffnung, Heinrich-Dorn-Halle 
01.03.  Große Kostümsitzung, Heinrich-Dorn-Halle 
02.03.  Kindersitzung, Heinrich-Dorn-Halle 
09.02.  Familiengottesdienst, Kath. Kirche St. Marien 
09.02.  Kinderfastnacht, Kath. Gemeindezentrum 
 
 
  

 
 

Blick vom Dettweiler Tempel in die Rhein-Main-Ebene | Foto: Stadt Königstein  
 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Fr 7.3. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen, frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 7.3. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen, ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze 
begrenzt. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 7.3. | 18.00 – 20.00 Uhr | Kath. Pfarrsaal Schneidhain, Waldhohlstr. 20 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Der „World Day of Prayer“ ist eine weltweite Bewegung aus vielen christlichen 
Traditionen: Über Länder und Kontinente hinweg reichen sich Menschen sym-
bolisch die Hände, indem sie eine Liturgie feiern, die in jedem Jahr von Frauen 
aus einem anderen Land vorbereitet wird. In 2025 sind es die Cook-Inseln. 
 
Di 11.3. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Dr. Brumm auf dem Ponyhof von Daniel Napp mit Illustrationen des Autors. 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 12.3. | 10.02 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 261 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Oberurseler Stadtwald und Stierstädter Heide. Wanderung von Kronberg 
über Oberhöchstadt wieder zurück nach Kronberg. Einkehr: Gaststätte 
„Hainklause“ ca. 13.00 Uhr. Rückfahrt mit Bus 261. 
 
 

Vorschau: 
Sa 15.3. | 9.00 – 12.00 Uhr | Treffpunkt: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Sauberhaftes Königstein 
Gemeinsam unsere Stadt schöner machen und von Müll befreien. Als  
Dankeschön gibt es zum Abschluss ein deftiges Mittagessen für alle  
Teilnehmer, gestiftet von der Klinik Königstein der KVB. 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

16.3. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Geschichte(n) 
aus und über Königstein, ca. 90 Minuten. Teilnahme: 5 Euro (mit Kur- oder 
Gästekarte: 2,50 Euro). Teilnahmeplätze begrenzt, um Anmeldung wird gebe-
ten: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de 
 
Mo 31.3. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank RheinMain, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 
Zum Thema Migration und Terrorismus – welche Zusammenhänge gibt es? 
referiert Professor Dr. Marc Helbing, Universität Mannheim. 
 
***************************************************************************************** 
Die KuSI ist auch Vorverkaufsstelle für folgende 
Veranstaltungsorte: 
 
• Alte Oper, Frankfurt 
• Jahrhunderthalle, Frankfurt 
• Festhalle, Frankfurt 
• hr-Sendesaal, Frankfurt 
• Mousonturm, Frankfurt 
• Literaturhaus, Frankfurt 
• Brotfabrik, Frankfurt 
• English Speaking Theater, Frankfurt 
• Batschkapp, Frankfurt 
• Schauspiel, Frankfurt 
• Die KÄS, Frankfurt 
• Kulturhaus, Frankfurt  
• Hessentagskonzerte 2025 Bad Vilbel 
• Kurtheater, Bad Homburg 
• Galli Theater, Wiesbaden 
• Barock am Main, Frankfurt Westcoast 
• NIX Eissporthalle, Frankfurt 
• PSD-Bank-Arena, Frankfurt 

 
• u.v.m. 
 
***************************************************************************************** 
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Eine Polonaise folgt der nächsten bis zur Riesen-Tombola
Mammolshain (as) – Feen, Bienen, Polizis-
ten und Prinzessinnen hüpfen gemeinsam 
durch die Turnhalle – eine fröhliche Wunder-
welt, in der der Fantasie keine Grenzen ge-
setzt sind. Kinderfasching in Mammolshain 
ist nicht nur ein gemeinsames Erlebnis für die 
Kinder und wird zusammen mit den Eltern zu 
einem Familienereignis, es ist auch eine Ge-
meinschaftssache der Mammolshainer Verei-
ne. Wenn der Elternbeirat des katholischen 
Kindergartens St. Michael, der Bienenkorb 
und der Kerbeverein gemeinsame Sache ma-
chen, kann nur etwas Gutes dabei herauskom-
men. Und wenn dann noch die Feuerwehr in 
Person von Thilo Maier an der Technik dazu 
kommt und kindgerechte Stimmungsmusik 
macht, dann sind alle bereit zum Mittantan-
zen und zur Polonaise durch die sehr gut ge-
füllte Halle. Eine folgt auf die andere, die 
Kinder sind mit Freude dabei.
Dazwischen sind immer wieder Spiele ange-
setzt, die sogar den normalen Faschingstrubel 
übertönen, wenn es darum geht, Luftballons 
kaputt zu treten. Und alle warten auf die Öff-
nung der großen Tombola. Jedes Los kostet 
zwei Euro, das ist gut angelegtes Geld, denn 
es kommt der Kinderförderung im Stadtteil zu 
Gute, und vor allem ist jedes Los ein Gewinn. Die 500 Preise sind alles Spenden von umlie-

genden Spielzeuggeschäften und Institutio-
nen, die die Kindergarten-Eltern eingesam-
melt haben. Von Gesellschaftsspielen über 
Tickets für das Kindertheater und den Opel-
Zoo bis hin zu Spiel-Schleim ist alles dabei.
Natürlich ist auch für Speisen und Getränke 
reichlich gesorgt. Die Eltern haben eifrig ge-
backen, von leckeren Kuchen über Muffins 
bis hin zu herzhaften Pizzaschnecken reicht 
die Auswahl. Dazu gibt es obligatorisch Wie-
ner Würste, die reißenden Absatz finden. 
Es ist ein schöner Nachmittag in Mammols-
hain, nur sorgt das sonnige Wetter dafür, dass 
die Halle in diesem Jahr nicht ganz so voll 
geworden ist wie zuletzt. Die Verlegung um 
eine Woche wegen der Bundestagswahl und 
damit die Konkurrenz durch die Fastnachts-
umzüge bei dem herrlichen Wetter an diesem 
finalen Kampagnenwochenende sind Gründe, 
die letztlich zu akzeptieren sind. Der Stim-
mung und der guten Laune in der Halle tut 
das keinerlei Abbruch, und wer gekommen 
ist, wird sicher auch im nächsten Jahr gerne 
wieder dabei sein. 
Und als dann um kurz nach vier die Tombola 
öffnet und die Kinder ihre Lose in Gewinne 
umtauschen dürfen, gibt es ohnehin kein Hal-
ten mehr ...

Die Kleinen ziehen los, mit ganz großen Schritten ... beim Kinderfasching in Mammolshain 
rollt eine Polonaise nach der anderen durch die Schulturnhalle.  Fotos: Schramm 

Ein Los zwei Euro, Gewinn garantiert. Die 
Elternbeirats-Mitglieder Marei von Götz und 
Maria Wüst mit Sohn Jonas greifen bei 
Losverkäufer Sven Herting zu. 

Die Damen vom Bienenkorb (v.l.) Stephanie 
Dollnest, Judith Zink und die Zweite Vorsit-
zende Andrea Besse an der äußerst leckeren 
Kuchentheke.

Neues Programm für Frauen im Hochtaunuskreis startet mit „CLARA“ 
Königstein (kw) – Der Frühling steht für 
Aufbruch – die perfekte Zeit für einen beruf-
lichen Neustart. Mit dem neuen Förderpro-
gramm „CLARA – Beruflich durchstarten in 
Hessen“ eröffnet der Verein Social Business 
Women (SBW) Frauen in beruflichen Um-
bruchsituationen neue Perspektiven. Ob nach 
einer längeren Pause, in der Neuorientierung 
oder mit dem Wunsch nach Selbstständigkeit 
– das Programm unterstützt Frauen dabei,  
ihren Weg in eine erfolgreiche Zukunft zu ge-
stalten.
Dank der Förderung durch den Europäischen 
Sozialfonds Plus, das Land Hessen und den 

Hochtaunuskreis können Frauen aus dem 
Hochtaunuskreis in den kommenden zwei 
Jahren kostenfrei an über 50 praxisnahen 
Workshops und individuellen Coachings teil-
nehmen. Der Fokus liegt auf der Unterstüt-
zung bei der beruflichen Neuorientierung 
sowie der Vermittlung moderner Bewer-
bungsstrategien und innovativer Arbeitsme-
thoden. Besonders stark ausgebaut wurde das 
Angebot im Bereich Künstliche Intelligenz 
und digitale Kompetenzen. Neben den Work-
shops sind individuelle Coachings ein zentra-
ler Bestandteil des Programms. Fast alle 
Workshops finden digital statt und ermögli-

chen so eine bequeme Teilnahme von zu 
Hause. 
Workshop-Highlights im März sind am  
7. März (14–17 Uhr) „KI-Tools effizient nut-
zen“, am 20. März (16–18.30 Uhr) folgt „Ein-
führung in Künstliche Intelligenz & Chat 
GPT“ und am 26. März (16.30–18 Uhr) geht 
es um „Digitale Wege für Entdeckerinnen“. 
Weitere Themen sind Resilienz, der Lebens-
lauf und das Anschreiben. 
Weitere Informationen und das aktuelle Ver-
anstaltungsprogramm finden sich auf der 
Website unter www.social-business-women.
com.
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Aktions- 

woche

Heiserkeit
Im Kehlkopf werden Sprechlau-
te durch die Schwingungen der 
Stimmlippen gebildet. Bei einer 
Kehlkopfentzündung (Laryngitis) 
haben über 40 Prozent der Pa-
tienten ein hörbares Symptom: 
die Heiserkeit. Die Entzündung 
führt zur Schwellung, sodass die 
Stimmlippen mechanisch behin-
dert sind. Die Heiserkeit wird 
zumeist von viralen Atemwegs-
infekten ausgelöst. Die typische 
Dauer ist 1–2 Wochen. Wenn 
sich die Heiserkeit nach 2–3 Wo-
chen noch nicht gelegt hat, ist ein 
Besuch beim HNO-Arzt zu emp-
fehlen. Neben Infektionen kön-
nen auch Überbelastungen der 
Stimmbänder ein Auslöser sein. 
Auch Magensäure, die durch das 
Refluxproblem zum Kehlkopf ge-
langt, kann zu Verätzungen und 
Veränderung des Gewebes füh-
ren. Wenn eine neu eingesetzte 
Arznei zu Mundtrockenheit führt, 
sollte man den Zusammenhang 
mit Heiserkeit beachten und mit 
dem Arzt darüber sprechen. Was 
kann man nun tun, wenn die 
Heiserkeit aufgetreten ist? Aus-
reichende Befeuchtung sorgt 
dafür, dass Viren und Bakterien 
über die Schleimhäute in den 
Magen abtransportiert werden, 
wo die Magensäure sie abtötet. 
Viel trinken, nachts für eine gute 
Luftfeuchtigkeit im Raum sorgen 
und das Lutschen von Gel-Bild-

nern wie Isländisch Moos-, Ei-
bisch-, Primelwurzel-, Hyaluron-
säure- oder Mineralsalzpastillen 
helfen. Mit einer Sole-Lösungen 
zu inhalieren, unterstützt auch 
die Heilung. Im Fall der Über-
belastung hilft gezieltes Stimm- 
oder Sprechtraining. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Taunus Nachrichtenwww. .de

Sensationelle Wahl am Wahltag – Konzert 
des Rotary Clubs begeisterte die Gäste 

Königstein (kw) – Wer am 
Sonntag, 23. Februar, um 17 
Uhr das Benefizkonzert des 
Rotary Clubs Bad Soden-Kö-
nigstein und der Stadt König-
stein zugunsten des gemein-
nützigen Vereins „Bürger hel-
fen Bürgern“ im Haus der Be-
gegnung besucht hat, hatte 
eine sensationelle Wahl ge-
troffen. Sensationell, weil al-
les passte: das Wetter, der Ort, 
die Stimmung des Publikums, 
die Grußworte, die Musik, die 
lebhaften Gespräche der Gäste 
in der Pause wie nach dem 
Konzert, die Getränke und 
Brezeln, die der Rotaract Club 
Taunus den Gästen gegen 
Spende anbot. Das Wichtigste 
war natürlich die Musik: 
Sergey Belyavsky, ein interna-
tional gefeierter, bereits viel-
fach ausgezeichneter junger 
Pianist, spielte Grieg, in der 
Hauptsache das Klavierkon-
zert a-moll, op. 16, und eine 
Reihe von Solostücken des 
Komponisten. Der Reihe 
nach: Das Bad Vilbeler Kam-
merorchester unter bewährter 
Leitung von Dirigent Klaus-
Albert Bauer eröffnete den 
Konzertnachmittag schwung-
voll mit den Ungarischen Tän-
zen Nr. 6 und 10 von Johannes Brahms. 
Prof. Dr. Markus Müller-Schimpfle, 
derzeit Präsident des Rotary Clubs Bad 
Soden-Königstein, und Beatrice 
Schenk-Motzko, Bürgermeisterin von 
Königstein, sprachen Grußworte. 
Klaus-Albert Bauer gab eine Einfüh-
rung in das Konzert. 
Sodann spielte Sergey Belyavsky Solo-
stücke von Edvard Grieg, dem norwegi-
schen Komponisten des 19. Jahrhun-
derts, und zwar – für die musikalisch 
besonders Interessierten: Klokkeklang, 
op. 54 No. 6, Berceuse, op. 38 No. 1, 
Sommerfugl, op. 43 No. 1, Melodi, op. 
47 No. 3, Scherzo, op. 54 No.5, Beste-
mors menuet, op. 68 No. 2, und Troll-
tog, op. 54, No. 3. Es war eine illustre 
Folgen kleiner Pretiosen. Nach der Pau-
se dann das große a-moll-Klavierkon-
zert, das laut Klaus-Albert Bauer seit 
150 Jahren von den Konzertbesuchern 
immer unter die ersten 10 Publikums-
lieblinge votiert wird. Es handelte sich 
auch am Sonntagnachmittag um ein 
Konzerterlebnis von zum Teil gewalti-
ger Dynamik und Klangfülle, die so-
wohl die Kühle, aber auch den Glanz 
Norwegens strahlend vermittelten. So-

wohl das Orchester wie auch der Pianist 
boten eine beeindruckende, überzeu-
gende und souveräne Interpretation und 
Beherrschung der Komposition dar. 
Eine kleine Sensation war auch die Zu-
gabe für das begeisterte Publikum: 
Sergey Belyavsky und Klaus-Albert 
Bauer spielten vierhändig den Ungari-
schen Tanz No. 2 d-moll von Johannes 
Brahms. 
Präsident Müller-Schimpfle führte zum 
Lebenslauf des Pianisten Belyavsky 
aus, dass er als in Russland geborener 
und in Moskau ausgebildeter Künstler 
seinen Weg nicht zuletzt dank der Orga-
nisation von Rotary nach Europa und in 
die USA gemacht habe. Bürgermeiste-
rin Schenk-Motzko freute sich, die 
Konzertgäste erstmalig in ihrer noch 
jungen Amtszeit zu dem schon traditio-
nellen Konzert begrüßen zu dürfen und 
dankte dem Rotary Club für die wieder-
holte Unterstützung des ehrenamtlichen 
Einsatzes für Bedürftige in ihrer Stadt. 
Und Klaus-Albert Bauer erklärte in sei-
ner Einführung u.a., warum ein so gro-
ßes Orchester wie das Bad Vilbeler im-
mer noch „Kammerorchester“ heiße. 
Die Orchesterbesetzung atme mit ihren 

Aufgaben: Die Stammbe-
setzung betrage etwa 20 
Musiker, aber Ereignisse 
wie das Rotary-Benefiz-
konzert erforderten je-
weils eine kräftige Aufsto-
ckung der Besetzung, zum 
Beispiel am Sonntag auf 
gut 40 Künstler. Es hande-
le sich beim Ensemble 
nicht um ein „stehendes“ 
Orchester wohlbestallter 
und dauerhaft bezahlter 
Musiker, sondern über-
wiegend um einen Kreis 
sehr engagierter Laien, 
der sich fallweise profes-
sioneller Unterstützung 
versichere. „Laie“ und 
„Profi“ ist dabei keine 
Charakterisierung der un-
terschiedslos hohen Qua-
lität der künstlerischen 
Leistung, sondern nur 
Ausdruck davon, ob ein 
Musiker seine künstleri-
sche Tätigkeit als vollgül-
tigen Beruf ausübt oder 
nicht. 
Es sei, so Klaus-Albert 
Bauer, schon eine immen-
se Herausforderung, die 
richtige Besetzung für das 
jeweilige Konzertvorha-
ben zu organisieren. Diese 

Aufgabe wisse er bei Anke Blochwitz 
in besten Händen. Die Geigerin, die sel-
ber im Orchester saß und mitspielte, er-
hielt für ihren vielfältigen, musikkultu-
rellen ehrenamtlichen Einsatz im 
Herbst 2024 die silberne Ehrennadel 
der Stadt Bad Vilbel, was wiederum die 
Königsteiner Bürgermeisterin Schenk-
Motzko als geborene Bad Vilbelerin 
freute. So gab es für die Pausengesprä-
che genügend Stoff zur Nachbetrach-
tung.
Klaus-Albert Bauer wies darauf hin, 
dass das Bad Vilbeler Kammerorches-
ter inzwischen zum neunten Mal in Kö-
nigstein zum Benefizkonzert gastiere 
und sich diese vom Rotary Club Bad 
Soden-Königstein und der Stadt König-
stein getragene Veranstaltung schon zur 
längsten Konzertreihe des Bad Vilbeler 
Kammerorchesters entwickelt habe. 
In Anbetracht des guten, wenn auch 
noch steigerungsfähigen Publikumszu-
spruchs und der Begeisterung der Zu-
hörer rief er den Gästen zu: „Wenn´s 
Ihnen gefällt – wir hören nicht auf!“ 
Dem schließen sich der Rotary Club 
und die Stadt Königstein an – 2026 
kann kommen. 

Sergey Belyavsky und Klaus-Albert-Bauer (hinten) bei der 
vierhändigen Zugabe am Flügel 
 Foto: Rotary Club Bad Soden-Königstein
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Fassenacht in Kuckuckshausen
Schnaadem feiert fröhlich 

Fortsetzung von Seite 1
Generell gab es an diesem Abend viele Ehrun-
gen – einige Karnevalisten bekamen das „Gol-
dene Vlies“ für das 25-jährige und die „Golde-
ne Flamme“ für das 20-jährige aktive Mitwir-
ken an der Fastnacht verliehen. Ein besonderer 
Dank galt auch der Taunus Sparkasse, die in 
diesem Jahr den Orden gesponsert hat. 
Vor dem nächsten Auftritt sang das Publikum 
„So ein Tag, so wunderschön wie heute“ – 
viele glückliche Menschen, die für den Mo-
ment den Alltag vergessen hatten. Die ohne-
hin schon ausgelassene Stimmung lockerten 
die „Schnaadem City Girls“ mit einer großar-
tigen und modernen Darbietung weiter auf. 
Während auf der Bühne zu „Car Wash“ und 
„Ich will Spaß“ getanzt wurde, hatten sich 
vor der Bühne Tanzpaare zusammengefun-

den, die eine flotte Sohle aufs Parkett legten. 
Es folgte das „Duo Gnadenlos“ alias Ela van 
der Heijden und Nicole Hülsmann. Mit viel 
„Mäh“ und Zählen plauderten beide als 
Schäfchen verkleidet über die Jugend und 
Frauen in den Wechseljahren.
Zu Liedern von ABBA brachten die Ku-
ckucksweiber die Halle tänzerisch nochmal 
richtig zum Kochen. Längst tanzten die Fas-
senachter auf den Tischen und Stühlen. Der 
perfekte Übergang zum letzten Auftritt des 
Abends. Zu „Hells Bells“ von AC/DC schli-
chen vermummte Gestalten zur Bühne. Da-
runter verbarg sich das Männerballett. Unter 
lautem Jubel und Applaus gaben sie als Wolf-
gang-Petry-Doubles alles. Besser hätte die 
Stimmung nicht sein können. Zum großen 
Finale kamen noch einmal alle Darsteller auf 
die Bühne. Bis spät in die Nacht hinein feier-
ten die Schnaademer Narren – und manche 

hofften sicher insgeheim, dass der Kuckuck 
nicht alles geseh’n hat ...

Zwei neue Bühnenstars 
Und dennoch waren viele Protagonisten des 
Abends und der Nacht wieder hellwach, als 
am Sonntag um 14.11 Uhr in der abermals 
(fast) vollen Halle die Kindersitzung von 
zwei neuen Moderatorinnen eröffnet wurde. 
Die zwölfjährigen Amelie Sander und Selina 
Gomez von den Sweet Angels legten gleich 
mal ein flottes Tänzchen aus ihrer Cotton-
Eye-Joe-Nummer hin und begrüßten dann 
souverän und ohne sichtbare Nervosität ihr 
Publikum – mit den Jüngsten wie üblich in 
den ersten Reihen, während sich die Eltern in 
den Sitzreihen verteilten. 
Dem Narren-Nachwuchs wurde einiges ge-
boten. Die Büttenrede von Tiago Goncalves 
(11) über das häusliche Chaos, die wilde 

Mama und den „gechillten“ Papa konnten si-
cher einige Kinder gut nachvollziehen. Und 
Johanna von Cleef als Feuerwehrfrau berich-
tete von den Aufstiegsmöglichkeiten ihres 
Berufsstandes (an der Drehleiter), vom neu-
en Schneidhainer „Feuerwehrpalast“ und 
dass man sich beim Brand im Finanzamt 
durchaus Zeit mit dem Löschen lassen 
konnte. „Drei Beamte wurden verletzt, Men-
schen kamen nicht zu Schaden“, habe die 
KöWo damals geschrieben. So gehässig kann 
die Zeitung in der fünften Jahreszeit sein.
Getanzt wurde natürlich auch am Nachmit-
tag eifrig. Neben den jungen Gruppen des 
HBV hatten auch der Kindergarten Purzel-
baum mit „Das rote Pferd“ und die Stern-
chengarde sowie die Minigarde aus Schloß-
born ihre Auftritte. Und als dann das Flieger-
lied angespielt wurde, standen, ob Klein oder 
Groß, alle auf und tanzten mit. 

Die Gewinner des Kostümwettbewerbs waren die Steinzeitmenschen, die Ikea-Truppe sowie 
Shrek und Fiona.

Johanna von Cleef und ...

Stimmungsmacher zum Auftakt: die MuShoBa und (Young) Charisma  Fotos: Diehl

Fingerzeig: Das Männerballett war mit den Hits von Wolfgang Petry wieder spitze.  

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
gab ihren Einstand bei der Fastnacht. Stadt-
rat Jörg Pöschl löste ein Versprechen ein. Die Schnaadem City Girls hatten sich eine Performance zu „Car wash“ einfallen lassen.

Die „Bambinis“ des HBV Schneidhain zeig-
ten einen coolen Tanz in Leuchtfarben. 

Tolle Kostüme und gute Laune in Schnaadem

Der Vorstand des HBV mit (v.l.) Oliver Ernst, 
Christine Grafe-Vidakovich, Lisa Büttner und 
Jens Werner dankte den fleißigen Helfern.

Tolle Premiere: Amelie Sander (li.) und Selina 
Gomez als tanzende und wortsichere Modera-
torinnen der Kindersitzung. Foto: Schramm

Tiago Goncalves in der Bütt. Gerry Dinis oder einfach Elvis
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Der verrückte Samstag der MuShoBa
Königstein (as) – Vier Auftritte an einem 
Tag? Geht nicht – gibt’s nicht! Die MuShoBa 
des Fanfarencorps Königstein hat es am Fast-
nachtssamstag möglich gemacht. Am Morgen 
ging es für die Fußgruppe mit 14 Musikern 
und der Tanzgruppe Young Charisma mit 
neun Mädchen, angeführt von Leiterin Lisa 
Bingsohn, zum Kinderumzug des Großen 
Rats der Karnevalvereine nach Frankfurt. 
Unterwegs war man neben eigenen Fahrzeu-
gen mit zwei Siebensitzern samt Anhänger 
für die Instrumente, die Matthias Brühl, ein 
ehemaliges MuShoBa-Mitglied und Inhaber 
der gleichnamigen Königsteiner Schreinerei, 
für den Tag zur Verfügung gestellt hatte.

Zweite Station war Schloßborn, wo man dank 
der vom Karnevalverein bereitgestellten Park-
plätze günstig an der Grundschule parken 
konnte und es so nach nur noch kurzem Fuß-
weg und dank einer hinteren Zugnummer ge-
rade noch so zum Start schaffte. „Wir waren 
vier Minuten vorher da“, verriet Vorsitzender 
Dieter Giese. Und frieren mussten die Young-
Charisma-Mädchen auch nicht. Förderer 
Marc Jacobs und seine Frau hatten mit ihrem 
Sachverständigenbüro Jacken mit Logo, 
Stirnbänder und Beinstulpen gespendet. 

Familienpizzen zum Auftanken
Dann war etwas Zeit zum Durchschnaufen,  
mit neun Familienpizzen stärkte sich die 
Gruppe im Schneidhainer Vereinshaus. Nicht 
weit davon in der Heinrich-Dorn-Halle ging 
es dann zur Eröffnung der Großen Fastnachts-
sitzung um 19.31 Uhr. Und von dort ging es 
dann wieder mit den Kleinbussen, aber ohne 
die Mädchen, noch zur Prunksitzung der Fi-
delen Nassauer nach Frankfurt-Heddernheim, 
wo sich mit dem Auftritt um 22.20 Uhr der 
närrische Kreis schließen sollte. Bei just die-
sem Verein hatte die MuShoBa eine Woche 
vorher beim Gardetag den Wanderpokal für 
Musikgruppen gewonnen.
„Ein paar Musiker haben mich gefragt, ob ich 
verrückt bin, als noch ein Termin kam und 
dann noch einer“, sagt Giese im Rückblick 
mit einem Augenzwinkern und in dem Wis-
sen, dass er sich auf die Gruppe voll verlassen 
kann. Dass sie mitzieht und dass sie überall, 
wo sie ins Marschieren kommt, eine top Per-
formance abliefert und für eine fantastische 
Stimmung sorgt. „Aber jetzt sage ich ehrlich: 
Nie mehr vier.“
Bis zum nächsten Auftritt ist jetzt auch etwas 
Zeit. Am 30. April spielt die MuShoBa beim 
70. Jubiläum der befreundeten Marching 
Band Völklingen im Saarland, im Juni geht es 
dann erneut in die Partnerstadt Kórnik. 

Station Nummer zwei:  Umzug in Schloßborn 
mit neuen Jacken: Young Charisma sind eine 
starke Unterstützung des Fanfarencorps.
 Foto: Schramm 

B.I.O. fragt die Oberemser:  
Was soll mit der Alten Schule geschehen?

Oberems (kw) – Eine Umfrage der Gemein-
de versucht gegenwärtig zu ermitteln, was mit 
der Oberemser Alten Schule geschehen soll.   
Abgabe ist am 7. März, d. Red.). Verkauf, 
Übernahme durch einen Verein oder Wohnun-
gen sind die vorgegebenen Optionen. Aber wa-
rum nur diese Optionen?
Die Bürgerinitiative Oberems e.V. (B.I.O.)  
schreibt dazu in einer Mitteilung: Fairerweise 
sollte man sagen, dass erst durch eine Initiative 
der WGS in der Gemeindevertretung erreicht 
wurde, dass man über Optionen spricht und das 
Thema „Alte Schule“ wieder offen diskutiert 
werden kann. Gegenstimmen kamen mehrheit-
lich von der CDU-Fraktion. Ginge es nach ihr, 
würden die Oberemser gar nicht gefragt. 
Fakt ist aber auch, dass vor der Umfrage nie-
mand mit den Oberemsern über die Auswahl 
der Optionen gesprochen hat, um herauszufin-
den, welche Ideen aus ihren eigenen Reihen 
kommen. Es gibt auch keine Ortsbeiräte, die 
nahe genug an der Bevölkerung sind, um Ideen 
und Wünsche einzusammeln und in die Ge-
meindegremien zu tragen. Daher fühlen sich 
viele Oberemser übergangen. Kurz, Oberems 
hat keine Stimme.
Um ihre Meinung kundzutun, brachten Akti-
visten zwei Banner an der Alten Schule an, auf 
denen u.a. zu lesen war „Die Alte Schule gehört 
den Oberemsern“. Um nun endlich die Obe-
remser persönlich zu Wort kommen zu lassen, 

lud die B.I.O. am 26. Februar zu einer Ver-
sammlung im Alten Rathaus ein – und die Re-
sonanz war groß. Im voll besetzten großen Saal 
wurde, moderiert von Dirk Trippe (B.I.O.), an-
geregt diskutiert. Das Für und Wider der ge-
nannten Optionen wurde abgewogen. Aber vor 
allem wurden viele Ideen vorgetragen. „Ein 
Raum, der die Interessen sowohl junger als 
auch älterer Menschen widerspiegelt und ein 
Treffpunkt sein kann“, kombiniert mit Elemen-
ten, welche die Oberemser Geschichte zeigen. 
Möglicherweise ein „Co-Working-Bereich mit 
Meetingzone für Gewerbetreibende“. Ein Aus-
stellungsort, eine Begegnungsstätte, eine Bele-
bung des Dorfzentrums.
Was auch immer es werden könnte, die Obe-
remser baten B.I.O., den Prozess weiterzufüh-
ren und die Botschaft dieses Abends weiterzu-
tragen. Ein schöner Effekt war auch, dass sich 
spontan eine Gruppe fand, die das Brotbacken 
im Backes wieder betreiben möchte.
Mehrheitlich sprach man sich dafür aus, dass 
die Alte Schule in Gemeindebesitz bleiben soll 
und die Sanierung von Dach und Fassade unab-
hängig von der Innengestaltung vorangetrieben 
wird, um einen weiteren Verfall des Gebäudes 
zu verhindern.
Und schließlich bitten die Oberemser die poli-
tisch Verantwortlichen um Respekt und die 
Möglichkeit, über ihr geschichtliches Erbe 
selbst zu bestimmen. Denn das ist nun der Plan.

Leserbrief
Alte Schule Oberems

Unsere Leserin Inge König, Mühlweg, Ober
ems, schreibt zum Thema Alte Schule Ober
ems (s. KöWo KW 8/25) Folgendes:
Im Jahr 2024 begannen die ersten Arbeiten an 
der Alten Schule: Bestandsaufnahme und Ent-
kernung. Endlich – so dachte sich mancher – tut 
sich auch etwas in Oberems! Die Schule wird 
saniert und Wohnraum, der dringend benötigt 
wird, geschaffen. Was für eine Enttäuschung, 
als zu lesen war, dass die Arbeiten nun ruhen 
und Alternativen gesucht werden müssen! Und 
dann wurde auch noch ganz überraschend auf 
einem Immobilienportal die Alte Schule zum 
Verkauf angeboten. Erst im Amtsblatt konnte 
nachgelesen werden, dass durch diese Maßnah-
me das Verkaufspotenzial ermittelt werden soll-
te. Aber zu diesem Zeitpunkt sorgte die Anzeige 
in Oberems bereits für Empörung und Unver-
ständnis!
Für die Sanierung der Alten Schule wurden für 
das Jahr 2025 insgesamt 400.000 € und für das 
Folgejahr 2026 noch einmal 700.000 € im In-
vestitionshaushalt vorgesehen. Diese insgesamt 
1,1 Mio. Euro wurden einstimmig im Haupt- 
und Finanzausschuss im November 2024 ver-
abschiedet. Haben einige Fraktionen, insbeson-
dere die WGS, Bündnis90/DIE GRÜNEN, so 
ein schlechtes Gedächtnis, dass sie bereits 
knapp drei Monate später vergessen haben, was 
sie mit den Haushaltsberatungen genehmigt 
hatten? 
Die Fraktionen der WGS und der Grünen haben 
in der Gemeindevertretung im Dezember 2024 
den Antrag gestellt, Alternativen zur Renovie-
rung/Sanierung durch die Gemeinde zu finden. 
Ein Vorschlag, der nicht wirklich ernst gemeint 
sein kann! Nämlich die Alte Schule zu einem 
symbolischen Preis an einen Oberemser Verein 

oder eine Privatinitiative zu verkaufen. Wohlge-
merkt: Die Schule ist entkernt! 
Die Befürchtung ist, dass die Mühlen der Ver-
waltung wieder einmal sehr langsam mahlen, 
die Entscheidung lange dauern wird und wir 
mit ansehen müssen, wie die Alte Schule nach 
und nach verfällt. Ich frage mich auch, ob die 
Vertreter der Fraktionen, die gegen die Weiter-
führung der Sanierungsarbeiten an der Alten 
Schule gestimmt haben, sich jemals die Mühe 
gemacht haben, nach Oberems zu kommen, um 
das Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern 
zu suchen. Dann hätten sie festgestellt, dass 
mittlerweile in den Gesprächen oft eine gewisse 
Resignation mitschwingt: Für Oberems wird 
sowieso nichts getan, ist nur ein Anhängsel etc. 
Und ja, diesen Eindruck kann man gewinnen, 
denn nicht nur in die Alte Schule, sondern auch 
in das alte Rathaus und das Wiegehäuschen 
müsste endlich investiert werden.
Spannend wird das Ergebnis der momentan 
stattfindenden, von der Gemeinde in die Wege 
geleiteten Bürgerbefragung sein. bezahlbarer 
Wohnraum in Oberems dringend benötigt und 
zwar möglichst schnell – vor allem für diejeni-
gen, die in der Freiwilligen Feuerwehr aktiv 
sind und durch ihr Engagement sicherstellen, 
dass die vorgeschriebene Einsatzstärke auf-
rechterhalten wird. 
Und damit die Gemeinde ein Mitspracherecht 
bei der Gestaltung der Mietpreise und der Bele-
gung der Wohnungen behält, sollte die Alte 
Schule meiner Meinung nach im Eigentum der 
Gemeinde verbleiben. Letztendlich geht es aber 
nicht nur um die Frage des Geldes. Die Alte 
Schulebildet zusammen mit der Kirche und 
dem alten Rathaus das historische Herzstück 
unseres liebens- und lebenswerten Dorfes. 

Der Hessische Gründerpreis: 
Jetzt bewerben!

Taunus (kw) – Der Hessische 
Gründerpreis (HGP) zeichnet 
seit 23 Jahren herausragende 
Unternehmensgründungen aus 
Hessen aus und findet jedes 
Jahr in einer anderen hessi-
schen Region statt. Austra-
gungsort 2025 ist Hofheim am 
Taunus.
Um den Preis bewerben kön-
nen sich bis zum  7. Mai junge 
Unternehmen, die bereits ak-
tiv am Markt agieren (maxi-
mal fünf Jahre), sowie Traditi-
onsbetriebe, die sich im Rah-
men einer Nachfolgelösung 
neu für die Zukunft aufgestellt 
haben. Gründer, Nachfolger, 
Unternehmen und Studierende 
können Geschäftsmodelle 
vorstellen und bewerben. Dem 
Hessischen Gründerpreis geht 

es um das Sichtbarmachen 
und die Vernetzung von jun-
gen Unternehmern. Bewerben 
kann man sich in den vier Ka-
tegorien „Innovative Ge-
schäftsidee“, „Zukunftsfähige 
Nachfolge“, „Gesellschaftli-
che Wirkung“ sowie „Grün-
dung aus der Hochschule“. 
Zwölf Finalisten (je drei pro 
Kategorie) treten bei der Fach-
tagung für die Multiplikato-
rinnen und Multiplikatoren 
der Hessischen Gründungs-
szene am 7. November in Hof-
heim in einem Pitch gegenein-
ander an. Am Abend werden 
die Preisträger im Rahmen ei-
ner feierlichen Preisverlei-
hung dann ausgezeichnet.
Weitere Informationen: https://
hessischer-gruenderpreis.de

Leckeres vom Grill & Getränke
21. März 2025, 12.00 – 17.00 Uhr

Im Buhles 11 -13 . 61479 Glashütten
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Eine Insel inmitten der Berge – Schloßborn feiert seinen Festzug

Schloßborn (as) – Eine Insel ist Schloßborn 
in dieser Fastnachtskampagne. Eine Insel der 
Feierlaune, aber im weiteren Sinne auch eine 
Insel des Gemeinsinns und des Zusammen-
halts, getragen von vielen Vereinen und Akti-
ven. Besser erleben als beim Festzug kann 
man das nicht, der am Fastnachtssamstag un-
ter dem Motto „Inselfeeling in Krautkopps-
hause, zu rhythmischen Klängen feiern wir ne 
Sause“ Menschen mobilisiert und anstecken-
de Fröhlichkeit in mitunter trüben Zeiten ver-
breitet hat. 37 Zugnummern, kreative Motiv- 
und riesige Komiteewagen, mit denen die be-
freundeten Nachbarvereine aufgekreuzt sind, 
rund 800 Teilnehmer und mindestens noch 
mal so viele Menschen an der Strecke sorgen 
für einen absoluten Ausnahmezustand im 
2.500-Einwohner-Ort. Kamelle- und Konfet-
tiregen unentwegt. „Wer das nicht erlebt hat, 
der glaubt es nicht, was in diesem kleinen Ort 
los ist“, lautete eine Besuchermeinung, die 
am Samstag zu hören war.
Fünf Jahre lang mussten die Schloßborrner, 
die sich selbst Krautköpp nennen, auf dieses 
Ereignis warten. Nicht wegen Corona – der 
Karnevalverein Schlossborn 1910 e.V. veran-
staltet aus voller Absicht nur alle fünf Jahre 
einen Festzug. Damit sich auch wirklich alle 
richtig darauf freuen können und bloß nie-
mand dieses Ereignis auf dieser liebenswer-
ten kleinen Insel versäumt. 
Um 14.11 Uhr setzt sich der närrische Lind-
wurm an der Ecke Grabenstraße/Königsteiner 
Straße in Bewegung, vorneweg der Komitee-

wagen des KV Schlossborn mit seiner Vorsit-
zenden Elke Pfabe. „Das Wetter ist wie be-
stellt, alles läuft rund“, freut sich die Chefin. 
Denn nur eines fürchten die Schloßborner, 
besonders die Pappmaché-Baumeister an die-
sem Tag: Regen. Die kühlen vier Grad lassen 
sich bei den rhythmischen Klängen einfacher 
wegtanzen. Mit auf dem Komiteewagen sind 
unter anderen auch Bürgermeister Thomas 
Ciesielski, der an diesem Tag mit blauem 
Bärtchen voll im Motto liegt, und KV-Vor-
standsmitglied Thomas Vogel, dem die ver-
antwortungsvolle Aufgabe zukommt, gleich 
an drei Stellen die Technik im Griff haben zu 
müssen: auf dem Wagen, am Moderatoren-
platz und in der Mehrzweckhalle, wo später 
die After-Umzugs-Party steigen wird. Gut, 
dass der Strom an diesem Tag in Schloßborn 
um kurz vor 7 Uhr am Morgen ausgefallen ist 
– und das auch nur für wenige Minuten – und 
nicht sieben Stunden später!
Mit der Nummer zwei schließt sich die größte 
Fußgruppe des Tages an: die Garden des KV 
Schlossborn – „unser ganzer Stolz“, wie Sit-
zungspräsident Elmar Gräber sagt. Es sind 
über 120 Mädchen, die in sechs Gruppen von 
den Konfettis bis zur Maxigarde tanzen und 
jetzt auf der Straße ihr Können präsentieren.
Erster Zwischenstopp für alle ist die ehemali-
ge Gastwirtschaft Frankenbach, das ist der 
Hotspot mit dem größten Zuschauerandrang. 
Hier stehen die Menschen teilweise in Fünfer-
reihen und hier moderiert Sven Gossenauer 
vom Kerbeverein stimmgewaltig mit „Schloß-

born Helau! Karnelvalvereine Helau! Garden 
Helau!“ Gleich als nächste tauchen die 
Schlippcher, die tanzenden Damen des KV, 
als Fische auf. Alle greifen das Inselmotto 
auf: Der Kinderelferrat macht mit einem toll 
verzierten Wagen auf die Verschmutzung der 
Meere aufmerksam und die tanzenden Män-
ner, die „Rothläufer“, stechen mit einem Floß 
und einigen Fässern Rum in See. 

Bürger bauen Stände auf
Gut, dass sie sich unterwegs auch mit fester 
Nahrung stärken können. Viele Bürger haben 
mächtig aufgedeckt, auch das ist eine Beson-
derheit dieser Schloßborner Dorfgemein-
schaft: Ob Schmalzbrot, Fleischwurst im 
Brötchen, fertige Häppchen, natürlich die ob-
ligaten Kreppel und weitere Getränke für Er-
wachsene, aber auch für Kinder – nicht nur die 
Fußgruppen, nein wirklich jeder ist eingela-
den, zuzugreifen. An der Ecke des Caromber 
Platzes steht Familie Hiepler, die mit rund 30 
Mitgliedern und einem riesigen Verpflegungs-
stand die Karnevalisten unterstützt, die hier 
zweimal vorbeiziehen. „Wir feiern gerne und 
wollen es genießen“, erzählt Gabriele Hiepler 
begeistert. Und schon jubelt sie wieder mit ei-
nem „Helau!“ den Zugteilnehmern zu ... 
Für Begeisterung sorgen rund um die Strecke 
die Ideen der Vereine. Die Faschingsfreunde 
Schloßborn sind mit einem kreativen Schirm-
kostüm als Quallen unterwegs, der Kerbever-
ein kommt mit laufenden Autoscootern daher, 
zum Protest, dass es auf der Kerb kein solches 

Fahrgeschäft mehr geben wird. Die Fußballer 
sind als Schlümpfe unterwegs, und die Katho-
lische Kirchengemeinde propagiert ange-
sichts der Immobilienstrategie des Bistums 
„Bei uns bleibt die Kirche im Dorf“. Die Tur-
ner sind im Reich der Insekten und dabei 
durchaus politisch unterwegs: „Die Raupe 
turnt, der Schmetterling fliegt, doch nur 
wenn’s eine Halle gibt.“ 
Auch die „Auswärtigen“, die normal nicht auf 
einer Insel leben, tragen zum Lebensgefühl an 
diesem Tag entscheidend bei: Da sind die Da-
men reiferen Alters von Folkorica Heftrich, 
die an Rollatoren tanzen, auch die „Alten 
Schachteln“ des KV Glashütten sind mit den 
rollenden Gehhilfen unterwegs, der Fischba-
cher Carneval-Verein ist mit gleich zwei  
Wagen und Garden vertreten, und die „Ep-
penhainer Schwarzbrennerei“ ist mit einem 
sehr illegal aussehenden Fahrzeug am Start – 
zu trinken gibt es dann aber sicher genehmi-
gungsfähige kleine Klopfer-Schnäpse. Der 
Kerbeverein Ehlhalten Vockenhausen stimmt 
mit wummernden Bässe bereits auf seine Ju-
biläumskerb ein, und ganz zum Schluss tu-
ckert noch die Schlussente um die Ecke –  ehe 
die Inselsause in der Mehrzweckhalle noch 
lange weitergeht. Und wer am Sonntag wie-
der wach geworden ist, hat noch viel Spaß mit 
„Der Kreppel“, sofern er das neueste Kraut-
kopp-Magazin des KV ergattern konnte. 68 
Seiten stark und mit vielen Geschichten über 
die Schloßborner Fassenacht, der in diesem 
Jahr wieder neue hinzugefügt worden sind. 

Viel los uff de Gass – Konfetti in der Luft. In der Weiherstraße kurz vorm Frankenbach nähert 
sich der Festzug seinem Hotspot. Motivwagen und Fußgruppen wechseln sich munter ab, zwei 
Stunden lang herrscht eine großartige Atmosphäre im gesamten Ort.

Beste Stimmung im Komiteewagen des Karnevalverein  Schlossborn (v.l.): Julia Büttner, 
Franz Seiter, Bürgermeister Thomas Ciesielski, Jacqueline Lüdtke, KV-Vorsitzende Elke Pfabe, 
Sarah Czyborra und Techniker Johannes Vogel.  Fotos: Schramm 

Am Rollator gehen kann lustig sein. Das 
bewiesen die Damen von Folklorica Heftrich.

Keine Scouter mehr auf der Kerb? Dafür 
aber beim Festzug!

Der Kinderelferrat in lustigen Haikostümen 
und der Warnung, die Meere zu schützen.

Garden Helau! Die rund 120 Tänzerinnen 
sind der Stolz des KV.

Birgit und Hans-Jörg von Berlepsch begrüß-
ten die Narren mit Häppchen und Getränken.

Inselfeeling meets Schloßborner Alltag: Jede 
Qualle wollte eine Halle.

Familie Reinhardt in der Königsteiner Straße 
empfing alle Narren mit Leckereien. 

Immer mit super Ideen und gut drauf: die 
Schlippcher des KV Schloßborn..
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Ohne Risiko! - Unverbindliche  Beratung - Transparente Abwicklung - Seriöser Ankauf  -  Sofortige Barauszahlung

Likör, Sekt, Wein, Champanger

Kostenlose Begutachtung (auch vor Ort)
Bewertung Ihres Schmuckstücks
Für Senioren auch Hausbesuche bis 100km
Profitieren sie von dem momentan hohen Goldkurs!

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

von bis zu 2.500,- €*

Ankauf von Leder und

Wildleder, auch Lammfellmäntel

Ankauf von Lederjacken und
Ledermänteln aus Glatt oder

Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!

Mo - Sa 10:00 -17:00 Uhr

Gold-Münzen 

Schmuck

Altgold

Bruchgold

Ankauf von Goldschmuck aller Art.
Altgold,  Bruchgold, Münzen, Barren, Platin  sowie gut 
Ringe, Broschen,  Ketten, Armbänder ( Armbänder  bevorzugt in
breiter Form ) Colliers, Medaillons,  Gold Uhren ( auch defekt )

•
•

•
•
•
•

Elfenbein

Goldschmuck
Altgold

Weißgold

Zahngold
Silber
Silberbesteck
Silberschmuck
Nähmaschinen
Bernsteine

•
•
•
•
•
•
• Münzen

•
•
•
•
•
•
•

Platin
Zinn
Uhren
Diamanten
Modeschmuck
Alte Gemälde
Und vieles ehr

Machen Sie Ihren Pelz zu GELD!!!

Zobel

Nutria

Fuchs Chinchilla Nerz

Wir suchen alle Arten von Pelzen!*
Die Nachfrage ist derzeit sehr hoch!

WIR ZAHLEN BIS ZU 5900,- €
*in Verbindung Pelz und Leder mit Gold

Persianer

Bisam

ACHTUNG +++ JETZT NEU! +++ ACHTUNG
Ankauf von Lederjacken und Ledermänteln aus Glatt oder

Wildleder, auch Lammfellmäntel zum Höchstpreis
von bis zu 2.500,- €*

Öffnungzeiten:

RR

ACHTUNG

zum Höchstpreis

*in Verbindung Pelz und Leder mit Gold

Spirituosen, Antiquitäten,
Trachten, Porzellan,
Gobelinbilder, Nähmaschinen,
Fotoapparate, Vorwerk
Staubsauger, Spinnräder,
antike Figuren, Teppiche,
Bilder, Geweihe Bilder,
Puppen, usw.

Art: Cognac, Whiskey, Gin,

bis 10.000,- €

Alle Makren-UhrenEdelsteineZahngold Bernstein bis
zu 3.000,- €

Mo - Sa 10:00 -17:00 Uhr
Öffnungzeiten:

MärzMärz MärzMärz März März

AKTIONWOCHE

Tel.: 06172 6070998Ankauf Orientteppiche

94,50 €

Goldhaus reza
Am Houiller Platz 5

61381 Friedrichsdorf
Parkplätze vorhanden

06172 6070998

März

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit

 / Medaillen

Pelzen aller Art

Ringe & Ketten

schnitzereien

Bruchgold

erhaltene

m

Wir kaufen Spirituosen aller

Aktions-Woche 07.03. - 14.03.2025

Fr 07 Sa 08 Mo 10 Di 11 Mi 12 Do 13 Fr 14
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MVV-Infoabende zu Photovoltaik und Wärmepumpe
– ANZEIGE –

Experteninfos aus erster Hand gibt es bei den MVV-Infoabenden im Showroom in Schwalbach. 
 Foto: MVV Energie AG.

Wissenswertes rund um die Energiewen-
de im Eigenheim bietet die MVV Energie 
AG am 12. März und 16. April jeweils mitt-
wochs um 18.00 Uhr bei den Infoabenden 
im MVV-Showroom in Schwalbach.
Worauf sollte man bei der Auswahl und Pla-
nung einer Photovoltaikanlage oder Wärme-
pumpe achten? Welche Förderungen sind 
möglich? Und wie lassen sich Kosten durch 
intelligentes Energiemanagement zusätzlich 
sparen? Auf diese und viele weitere Fragen 
gibt es kompetente Antworten aus erster Hand 
bei den MVV-Infoabenden: am 12.  März mit 
dem Schwerpunkt Photovoltaik und am 16. 
April mit dem Schwerpunkt Wärmepumpe.
Im Anschluss an die Fachvorträge können die 
Gäste den Expertinnen und Experten ihre in-

dividuellen Fragen stellen und die innovativen 
Anlagen besichtigen. Bei Snacks und Geträn-
ken klingt der Abend in entspannter Atmo-
sphäre aus. Außerdem profitieren Interessierte 
von einer attraktiven Rabatt aktion auf Photo-
voltaik und Wärmepumpen! 
Als Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Erfahrung ist MVV seit April 2024 mit einem 
Showroom in Schwalbach vertreten und 
bietet nachhaltige und effiziente Energielö-
sungen im Komplettpaket inkl. Einbau durch 
eigene Fachhandwerker an. 
Der Showroom von MVV befindet sich in der 
Katharina-Paulus-Straße 6b in Schwalbach. 
Um Anmeldung unter mvv.de/infoabende.de 
wird gebeten, auch Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen.

Trotz 1:3: Königsteiner Fußballer mit 
kämpferisch guter Leistung bei Grüter-Debüt
Königstein (kw) – Als Spielertrainer hat der 
neue Übungsleiter Jonas Grüter am Samstag 
sein Pflichtspieldebüt für die 1. Mannschaft 
des 1. FC-TSG Königstein gefeiert. 
Da dem FC acht Spieler verletzt fehlten, stell-
te sich Grüter im Heimspiel gegen den Tabel-
lenachten SV Bosnien/Herzegowina aus 
Frankfurt selber in die Innenverteidigung. 
Und er sorgte mit einem Distanzschuss aus 
über 30 Metern Entfernung, den Florian Sie-
ler im Tor der Bosnier gerade noch über die 
Latte lenken konnte, für das erste Ausrufezei-
chen. Anschließend erhöhten die Gäste je-
doch den Druck auf die Königsteiner, denen 
es nun schwer fiel, sich aus der eigenen Hälfte 
zu befreien. Folgerichtig fiel in der 20. Minu-
te das 0:1 durch Secouba Diatta. Dennoch 
ließ die Königsteiner Abwehr trotz der vielen 
Ausfälle insgesamt wenig Abschlüsse des 
SVB zu. Tim Hilgers bot sich bei einem Kon-
ter sogar die Möglichkeit zum Ausgleich, sein 
Schuss aus 15 Metern verfehlte jedoch knapp 
den rechten Pfosten (29.). Acht Minuten spä-

ter bekam Safet Mujkic im Königsteiner 
Strafraum aber zu viel Platz: Diese Möglich-
keit ließ er sich nicht nehmen und erhöhte auf 
2:0. 
Die Kreiselkicker kamen dann besser aus der 
Kabine und waren auch in den Zweikämpfen 
präsenter. Belohnt wurde dies in der 53. Minu-
te mit dem Anschlusstreffer durch Valentin 
Drettas. Trotz mehr Ballbesitzes blieben zwin-
gende Chancen aus. Fünf Minuten vor Schluss 
erzielte erneut Mujkic mit einem unglücklich 
abgefälschten Schuss das 3:1  für die Gäste 
und sorgte damit für die Entscheidung. 
Königstein dagegen konnte sich für eine kämp-
ferische starke Leistung gegen einen guten 
Gegner nicht mit Punkten belohnen. Das The-
ma Klassenerhalt wird bei aktuell 15 Punkten 
Rückstand auf den Relegationsplatz in der 
Gruppenliga Frankfurt West immer mehr zur 
„Mission impossible“. Ein Punktezuwachs 
dürfte am kommenden Sonntag, 15 Uhr, im 
nächsten Heimspiel gegen den Tabellenzwei-
ten FC Karben jedenfalls schwer werden. 

2:0 – Königsteins U15 mit überzeugendem 
Sieg gegen Heidenheim

Königstein (kw) – Die U15 des 1. FC-TSG 
Königstein hat einen perfekten Start ins 
Punktspieljahr 2025 hingelegt. Nach zuletzt 
vier Niederlagen in Folge gelang am Samstag 
in der Regionalliga gegen den 1. FC Heiden-
heim mit 2:0 endlich wieder ein Dreier, der 
auch notwendig war, um Abstand zu den Ab-
stiegsplätzen zu halten. 
Besser ins Spiel kamen die Gäste, die mit 
zwei Pfostentreffern (3. und  7.) durch Johan-
nes Kibler die ersten Großchancen für sich 
verbuchen konnten. Königstein leistete sich in 
den ersten zehn Minuten zu viele Unkonzent-
riertheiten im Spielaufbau, die zu Ballverlus-
ten führten. Nach der Anfangsphase wurden 
diese jedoch immer seltener, die Königsteiner 
bekamen gegen Mitte der ersten Halbzeit die 
Partie unter Kontrolle. Erstmals brenzlig wur-
de es im Strafraum der Gäste, als sie nach ei-
nem Freistoß von Linus Heddergott den Ball 
auf der Linie klären mussten (22.). Neun Mi-
nuten später verhinderte Toni Briem im Tor 
der Gäste mit einer starken Reaktion  gegen 
Nikita Korchahin das 1:0. 
Besser aus der Kabine kamen wieder die Hei-
denheimer gegen zunächst tiefer stehende 
Gastgeber, die erst nach einer knappen Stunde 
wieder nach vorne kamen. Nach einer kurz 
ausgeführten Ecke durfte Heddergott unbe-
drängt links von der Strauraumgrenze flan-

ken. Am langen Pfosten wartete Gabriel Buse, 
der zum 1:0 einköpfte (57.). In den folgenden 
Minuten lief Königstein die Gäste hoch an, 
Briem verhinderte im Eins gegen Eins zuerst 
gegen Santiago Ramirez (59.) und dann ge-
gen Korchahin (61.) noch das 2:0. In der 
Schlussphase warf Heidenheim nochmal alles 
nach vorne, die Kreiselkicker ließen aber de-
fensiv wenig anbrennen. Nur nach einem 
Eckball hatten sie Glück, als der Kopfball an 
den Pfosten klatschte (78.). 
Kurios das Ende: In der vierten Minute der 
Nachspielzeit erhielten die Gäste wieder per 
Ecke eine letzte Chance auf den Ausgleich. 
Doch der Kopfball des aufgerückten Briem 
landete in den Armen des Königsteiner Torhü-
ters Junhyung Kim. Dessen Abschlag fand 
Ramirez, der den Ball nur noch ins leere Tor 
zum 2:0-Endstand einschieben musste.
Trotz der späten Entscheidung war der König-
steiner Sieg ein verdienter. Der Abstand auf 
die Abstiegsplätze beträgt bei noch sieben 
ausstehenden Spielen jetzt neun Punkte – ein  
weiteres Jahr in der höchsten Jugendspiel-
klasse rückt damit für die U15 deutlich näher.
Gewonnen hat am ersten Spieltag des Jahres 
auch die U19 in der Hessenliga mit 4:1 beim 
TS Ober-Roden. Und die U17 holte in der 
Verbandsliga ein 2:2 beim Tabellendritten 
VfB Unterliederbach.

FC Mammolshain vor Wiederaufstieg:  
Noch zehn Spiele bis zur Rückkehr

Mammolshain (cdg/kw) – „Als Spitzenreiter 
wollen wir jetzt auch aufsteigen!“ Heiko 
Weck, seit dem Tod von Bernd Reimann Inte-
rimsvorstand beim Fußball-Kreisligisten FC 
Mammolshain, hat das Ziel der direkten 
„Rückkehr in die Kreisoberliga“ fest im 
Blick. Am liebsten würde sich der 55-Jährige 
auf der Jahreshauptversammlung am 28. 
März gern schon als Aufsteiger zur Wahl stel-
len. Zehn Runden sind noch zu spielen und 
schon in den ersten beiden Spielen können 
wichtige Weichen gestellt werden. Der FC 
Mammolshain beginnt am Sonntag (15 Uhr) 
am Hasensprung gegen die Spielvereinigung 
der Bad Homburger „Bomber“. Gleichzeitig 
tritt Titelkonkurrent EFC Kronberg, der vier 
Punkte weniger aufweist, aber als Zweiter 
ebenfalls aufsteigen würde, bei der SGE Feld-
berg an. Und für den Tabellendritten, die 
„Bomber“ ist es mit bereits neun Punkte 
Rückstand fast schon die letzte Chance. 
Eine Woche später muss der Spitzenreiter zur 
zweiten Mannschaft der TSG Usingen,  gegen 
die es die bisher einzige Saisonniederlage 

gab. Wir erinnern uns: Bei der damaligen 
1:2-Heimpleite zauberte die Mannschaft von 
Michael Zimmermann eine Halbzeit lang ein 
wahres Feuerwerk ab, um nach der Pause völ-
lig einzubrechen und doch noch zu verlieren. 
Mammolshain erzielte bisher mit Abstand die 
meisten Tore (61) und stellt mit Rick Rein-
hardt (22 Treffer) den erfolgreichsten Schüt-
zen. Was noch für die Fortsetzung der Er-
folgsgeschichte spricht: Mit Maxi Fürst und 
Heiko Ullmann stehen zwei langzeitverletzte 
Leistungsträger vor ihrer Rückkehr. Ullmann 
hat ein Jahr nach seinem Achillessehnenriss 
schon wieder ein Testspiel beschwerdefrei ab-
solviert. Und Jungtalent Maxi Fürst (OP am 
Schultereckgelenk) hat sogar fünf Tore in 
zwei Tests erzielt. Lediglich Pascal Schleiffer 
wird erst langsam nach der in Stierstadt erlit-
tenen Knieverletzung wieder aufgebaut. Glei-
ches gilt für Philipp Hees nach seiner kompli-
zierten Knöchel-OP. 
Zunächst gilt es nun am Sonntag, erst einmal 
den 3:2-Hinspielsieg gegen Bad Homburgs 
„Bomber“ zu wiederholen. 

Tischtennis-Kreisminimeisterschaften beim 
Sport-Club Glashütten

Glashütten (kw) – Am 16. März verwandelt 
sich die Sporthalle Glashütten (Am Brünn-
chen) ab 10 Uhr in die Bühne für die jüngsten 
Tischtennistalente aus dem Hochtaunuskreis: 
Der SC Glashütten e. V. lädt zu den Kreis-
minimeisterschaften ein, einem packenden 
Turnier, das die Talente der nächsten Genera-
tion vereint, spannende Spiele sowie viel ge-
meinsamen Spaß verspricht.
Nach ihrer Qualifikation über die Ortsent-
scheide treten die jungen Spielerinnen und 
Spieler aus dem Hochtaunuskreis an, um sich 
die Kreistitel zu sichern. Es haben sich knapp 

40 Kinder qualifiziert, ausgetragen werden  
die Altersklassen U9, 9–10 und 11–12 Jahre. 
Es ist die perfekte Gelegenheit, den Sport 
Tischtennis, den Spaß und den jugendlichen 
Enthusiasmus live zu erleben.
Die Kreisminimeisterschaften sind nicht nur 
ein sportliches Highlight, sondern auch eine 
schöne Gelegenheit für interessierte Kinder,  
spannende Eindrücke von dem Sport zu ge-
winnen und vielleicht bald selbst bei einem 
solchen Turnier an der Platte zu stehen. 
Die Teilnehmer und der SC Glashütten freuen 
sich auf viele Besucher.

Das Abstiegsgespenst erfolgreich vertrieben

Königstein (kw) – Ein deutliches Statement 
gelang der Damen 1 des SCK in der Volley-
ball Landesliga Süd. Mit zwei 3:0-Erfolgen 
setzte sich das Team von Michael Berschin 
vom Tabellenkeller ab und vertrieb das Ab-
stiegsgespenst, das schon um die Ecke linste. 
Der Spieltag brachte zudem gleich zwei wich-
tige Erkenntnisse für die nächste Saison: ers-
tens, dass der verletzungsbedingte Ausfall 
von Louisa Dilger als Mittelangreiferin und 
„sichere Bank“ im Angriff vom Team kom-
pensiert werden kann und zweitens, dass der 
Einbau von Spielerinnen aus der Damen 2 mit 
großen Schritten voranschreitet. 
Schon im Spiel gegen TuS Griesheim konnte 
Berschin Spielerinnen der D2 auf das Feld 
schicken, ohne dass es zu einem Einbruch 
der Spielleistung kam. Mit 25:16, 25:18, 
25:16 ging das Spiel ungefährdet an König-
stein. Mit ebenfalls 3:0 (25:17, -17, -14) 
schlugen die Königsteinerinnen danach das 
im Vorfeld etwas stärker eingeschätzte Team 
aus Kriftel und konnten damit bereits den 
Klassenerhalt feiern, da ihnen vor dem letz-
ten Spieltag gegen Eintracht Wiesbaden 
Platz sechs in der Tabelle nicht mehr zu neh-
men ist.  

Heimspiel-Coup der Herren
Was für ein denkwürdiger Heimspieltag der 
Herren des SCK! Da kommt der Tabellenfüh-
rer in der Kreisliga zum scheinbar hoffnungs-
los unterlegenen Tabellenschlusslicht und ver-
lässt nicht als strahlender Sieger die Halle, 
sondern schleicht mit einer Niederlage im Ge-
päck nach Hause. So geschehen in der Kreis-
sporthalle in Königstein. Das SCK-Team um 
Spielertrainer Matti Lüdke belohnte sich end-
lich für ein engagiertes Spiel und holte zwei 
Punkte gegen die Spvgg Hochheim. Danach 
sah es allerdings zunächst nicht aus. Hochheim 
machte den ersten Satz locker mit 25:14 zu. 
Dann aber drehten Mattis Mannen so richtig 
auf: Mit 25:22 und 25:21 gingen sie in Füh-
rung, konnten das Niveau aber nicht halten. 
Hochheim schaffte den Satzausgleich (16:25) 
und war sich wohl sicher, auch den Tiebreak 
zu gewinnen. Fehlanzeige – Königstein drehte 
nochmal voll auf und schaffte Satz und Sieg 
mit 15:7. Im Hochgefühl dieses tollen Erfolges 
lief es auch im zweiten Spiel von Beginn an 
rund. TV Bergen-Enkheim musste sich mit 3:0 
geschlagen geben (25:16, -16, -20). Damit 
wurde die rote Laterne der Tabelle an Eintracht 
Wiesbaden 3 weitergegeben.

Jubel bei den Volleyball-Damen des SC Königstein: Nach zwei überzeugenden Vorstellungen 
steht fest, dass sie auch im nächsten Jahr in der Landesliga spielen werden. Foto:  privat 

Line Dance bei BW Schneidhain – es geht bald wieder los
Schneidhain (kw) – Auch im 13. Jahr starten 
die Line Dancer ihren Frühjahrskurs wieder im 
Dorfgemeinschaftshaus in Schneidhain. Aller-
lei Tänze musikalischer Varianten stehen wie-
der auf dem Programm: Country, latein-ameri-
kanische Rhythmen, Oldies, Pop und Schlager, 
es ist alles dabei.
Interessierte Line Dancer mit Vorkenntnissen 
sind willkommen. Taktgefühl und etwas Fleiß 
zum Erlernen der Schrittkombinationen sind 

Voraussetzung – und Freude am Tanzen in der 
Gruppe „in line“! Los geht es am 13. März, 
zehn Mal donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr. Info/  
Anmeldung: heidi.koch@bw-schneidhain.de, 
Tel. 06174 63319, www.bw-schneidhain.de/
Line Dance
Und schon mal vormerken: Am 3. Mai um  
11 Uhr findet in Königstein auf dem Kapuzi-
nerplatz erstmals ein „Line Dance Flashmob“ 
statt. Dazu gibt es demnächst mehr Infos.
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Einladung zur Grund-
stücksbesichtigung
61462 Königstein, Kornicker Weg 22
am 08. und 09. März 2025
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Projekt Traumhaus in Königstein

WOLF-HAUS
EIN LEBEN LANG.Frank Heil

  Tel. 0178 – 42 96 911 
    f.heil@wolf-haus-vertrieb.de         
      www.wolf-haus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Sie vermissen die Königsteiner Woche  
im Briefkasten oder haben andere  

Anmerkungen zur Zustellung der Zeitung?

Bitte informieren Sie uns per E-Mail  
unter traeger@hochtaunus.de  

unter Angabe Ihres Namens und Ihrer  
Adresse mit Ihrem Anliegen.

20 Jahre Bürgerpreis –
wir feiern das Ehrenamt
Bis zum 30. Juni engagierte Personen und 
Initiativen für den Bürgerpreis 2025 nominieren.

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

Alfred Herrhausen im Fokus der nächsten 
Königsteiner Tafelrunde

Königstein (kw) – Die Königsteiner CDU lädt 
zur nächsten „Königsteiner Tafelrunde“ am 
Mittwoch, den 19. März, in das Bürgerhaus 
Falkenstein ein. Dieses Mal geht es in der Ta-
felrunde um Alfred Herrhausen, der als lang-
jähriger Vorstandssprecher den Aufbruch der 
Deutschen Bank in das globale Bankgeschäft 
vorangetrieben hat und darüber hinaus auch 
mit seinen Analysen zur weltwirtschaftlichen 
Lage und Stellungnahmen zu Wirtschafts- und 
Gesellschaftspolitik weithin in der Öffentlich-
keit präsent war. 
„Wer hier in der Region zu Hause ist, kennt na-
türlich den Namen ‚Herrhausen‘ und verbindet 
damit auch eigene Erinnerungen.35 Jahre nach 
seinem Tod durch ein Bombenattentat der RAF 
in Bad Homburg werden wir uns der Person Al-
fred Herrhausen auf der nächsten Königsteiner 
Tafelrunde nähern. Wir freuen uns sehr, dass 
wir dazu Frau Dr. Friederike Sattler begrüßen 
dürfen, die eine viel beachtete Biographie über 
Herrhausen geschrieben hat und mit uns ihr 
fundiertes Wissen teilen und den einleitenden 
Vortrag halten wird“, so Christoph Scharr, der 
als stellvertretender Vorsitzender der CDU die 
Königsteiner Tafelrunde organisiert.     
Der Vortrag von Privatdozentin Dr. Friederike 
Sattler befasst sich mit der Herkunft Alfred 
Herrhausens (1930–1989) aus einer Handwer-
kerfamilie in Essen, seiner langjährigen, aber 
kaum bekannten Tätigkeit in der Energiewirt-
schaft des Ruhrgebiets und seinem 1970 voll-
zogenen Wechsel zur Deutsche Bank, wo er 
vom Quereinsteiger zum Vorstandssprecher 

aufstieg. Im Mittelpunkt der Ausführungen 
steht jedoch der politische Herrhausen, der mit 
Bundeskanzler Helmut Kohl befreundet war 
und sich in den späten 1980er Jahren immer 
wieder für dessen Deutschlandpolitik mit in 
Dienst hat nehmen lassen – ohne die geschäft-
lichen Interessen seines eigenen Hauses aus 
dem Blick zu verlieren.
Dr. Sattler wurde an der Freien Universität Ber-
lin promoviert und an der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main habilitiert. Sie hat zahlrei-
che Veröffentlichungen zur Wirtschafts-, Sozi-
al- und Finanzgeschichte des 19. und 20. Jahr-
hunderts vorgelegt, darunter die Biogra-
phie Herrhausen: Banker, Querdenker, Global 
Player. Ein deutsches Leben, 3. Auflage, Mün-
chen 2024. Als Wissenschaftliche Mitarbeite-
rin des Fritz Bauer Instituts an der Goethe-Uni-
versität arbeitet sie derzeit an einer Geschichte 
der Frankfurter Sparkasse in der Zeit des Nati-
onalsozialismus.
Die nächste „Königsteiner Tafelrunde“ zum 
Thema „Alfred Herrhausen – Ein Leben  
zwischen Politik und Wirtschaft“ findet am 
Mittwoch, 19. März, um 19.30 Uhr im  
Kleinen Saal des Bürgerhauses Falkenstein 
(Scharderhohlweg 1) statt. Im Anschluss an 
den Vortrag besteht wieder die Möglichkeit, 
den Abend bei guten Gesprächen sowie Essen 
und Getränken des angeschlossenen Restau-
rants „Zum Burgblick“ ausklingen zu lassen.
Um die Organisation zu vereinfachen, wird um 
eine kurze Anmeldung unter christoph.
scharr@cdu-koenigstein.de gebeten.

Eppenhainer Energieökonom und Autor 
fordert „Schluss mit der Energiewende“

Königstein (as) – „Schluss mit der Energie-
wende“. Diese durchaus provokante Forde-
rung hat Dr. Björn Peters mit dem Titel seines 
ersten Buchs aufgestellt. Die Fundamentalkri-
tik des Physikers und Energieökonoms be-
zieht sich auf den 2011 von der Regierung 
Merkel beschlossenen und im Jahr 2023 mit 
der Abschaltung der letzten drei deutschen 
Atomkraftwerke vollzogenen Atomausstieg 
sowie auf das Erneuerbare Energien-Gesetz 
(EEG). Stattdessen propagiert der in Kelk-
heim-Eppenhain wohnende Autor in seinem 
gut 140 Seiten starken Erstlingswerk, das er 
kürzlich in der Buchhandlung Millennium 
vorstellte, einen „Ökologischen Realismus“ 
als pragmatischen Gegenentwurf zur Entlas-
tung von Wirtschaft und Bürgern – und zur 
Rettung des Industriestandorts Deutschland.
2012 begann Peters als Kraftwerksfinanzierer 
eines großen deutschen Finanzinstituts damit, 
im Zuge der beschlossenen Energiewende 
Forschungen und Analysen zu den verschie-
denen Energieträgern zu machen. Die ent-
scheidende Schlussfolgerung des ersten Teils 
des Buchs: Je mehr Strom durch regenerative 
Energien wie Wind und Sonne produziert 
wird, desto teurer wird die Energie. Ein Bei-
spiel mögen die Stromtrassen für Windener-
gie sein, die von der Nordsee von Nord durch 
Süd durch Deutschland gezogen werden müs-
sen (aktuelles Stichwort Rhein-Main-Link). 
Diese Folgekosten zerstörten letztlich die 
Volkswirtschaft. Darin und in der mangeln-
den Grundlastfähigkeit der regenerativen 
Energien (bei Dunkelflauten und Windstille) 
begründet der Autor den grundlegenden 
Denkfehler der Energiewende.
Im zweiten Teil seines Buchs führt Peters aus, 
wie durch einen Technologietransfer mehr 
Wohlstand für alle generiert werden und 
gleichzeitig die Umwelt geschützt werden 
könne. Seine Antwort sind demzufolge nicht 
fossile und chemische Energieträger, die den 
steigenden Energiemengenbedarf ohnehin 
nicht abdecken könnten, sondern die konse-
quente Rückkehr zur Atomenergie. Die gilt 
als teuer, erst Recht ein Wiederaufbau in 
Deutschland, deshalb hat Peters in seinem 
Buch auch die Kostensenkungspotenziale für 
Kernkraft beschrieben. Seine These: „Die 
heutigen gängigen Leichtwasserreaktoren 
sind bestens dazu geeignet, emissionsfrei 
Strom zu produzieren.“ Es geht also nicht 
mehr um riesige Atomkraftanlagen, wie man 
sie bisher in Deutschland gekannt hat, son-
dern um zahlreiche kleine AKWs, wie sie 
etwa auch Frankreich bauen will, die dann de-
zentral auf der Fläche entstehen und auch bei 
der kommunalen Wärmeplanung unterstützen 
könnten. Mit zahlreichen Politikern wie René 
Rock, Stefan Ruppert (beide FDP) und auch 
CDU-Generalsekretär Carsten Linnemann sei 
er in den Jahren seiner Forschungen bereits in 
Kontakt gewesen, berichtete Peters bei der 
Buchvorstellung. Er habe auch bereits ein 

Umdenken in Sachen Kernkraft festgestellt, 
Umfragen bestätigten dies, so der Autor. Doch 
wie sieht es in der Politik aus?
Ein Durchbruch in die höchsten Entschei-
dungszentren der bundesrepublikanischen Po-
litik wird das Werk vermutlich nicht sofort 
schaffen. Es bleibt ein Buch, das vor allem 
Futter für das wirtschaftspolitische Programm 
der FDP gewesen wäre. Entsprechend waren 
bei der Vorstellung einen Tag vor der Bundes-
tagswahl fast ausschließlich Gäste anwesend, 
die ihre Nähe zur FDP bekannten, beseelt von 
dem Optimismus, dass es für den Wiederein-
zug der Liberalen in den Bundestag klappen 
werde. Der Kreisvorsitzende Ascan Iredi be-
stellte bei Peters gleich drei Exemplare für die 
Bundestagsfraktion. Es sollte anderes kom-
men. 
Aber unabhängig davon bleiben die Schluss-
folgerungen des Autors ein spannender und 
auch für Nicht-Techniker gut verständlicher 
Beitrag, der bei der Ausgestaltung der künfti-
gen deutschen Energiepolitik und der Versor-
gung einer konkurrenzfähigen deutschen In-
dustrie mit Energie durchaus verdient, ideolo-
giefrei Gehör zu finden. „Ich habe das Buch 
nicht aus Eitelkeit geschrieben, sondern weil 
ich hoffe, dass diese Ideen diskutiert werden“, 
sagte Björn Peters selbst. 
Dr. Björn Peters: Schluss mit der Energiewen-
de. Warum Deutschlands Volkswirtschaft 
dringend Ökologischen Realismus braucht. 
1. Auflage 2025. 25 Euro. ISBN: 978-3-
98617-082-0. Natürlich liegen in der Buch-
handlung Millennium in der Hauptstraße in 
Königstein genügend Exemplare bereit.

Autor Dr. Björn Peters (li.) und Thomas 
Schwenk (Buchhandlung Millennium) bei 
der Vorstellung des neuen Denkanstoßes.
 Foto: Schramm

Für kranke 
Kinder nur  
das Beste. 
Nichts ist so wichtig wie die 
Gesundheit unserer Kinder. 
Bethel investiert deshalb 
in ein familiengerechtes 
 Kinderzentrum – mit einer 
Medizin der kurzen Wege 
und mehr Platz für Familien. 
Bitte helfen Sie uns, die best-
mögliche Versorgung unserer 
Kinder auf Jahrzehnte zu 
sichern – mit Ihrer Spende!

Spendenkonto (IBAN): 
DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND

Spenden Sie online: 
www.kinder-bethel.de

Vielen herzlichen Dank für  
Ihre Unterstützung!
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Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Historischer Erfolg: Bischof-Neumann-Schule wird 
Hessenmeister im Schulschach

Königstein (kw) – Am 17. Februar 2025 hat 
das Schulteam der Bischof-Neumann-Schule 
Geschichte geschrieben. Zum ersten Mal in 
der Geschichte der Schule wurde das Team 
Hessenmeister im Schulschach der offenen 
Wettkampfgruppe. Der Wettbewerb fand an 
der Kurt-Schumacher-Schule in Karben statt.
Das BNS-Team zeigte herausragende Leis-
tungen und setzte sich gegen starke Konkur-
renz durch. Mit strategischem Geschick und 
beeindruckendem Teamgeist gelang es den 
Schülern, den begehrten Titel zu erringen. 
Dieser Erfolg ist ein bedeutender Meilenstein 
für die Schule und ein Beweis für das Enga-
gement und die harte Arbeit der Schüler und 
ihrer Betreuer.
Am Wettkampftag blieb es bis zur letzten Se-
kunde spannend. Nachdem das Team der 
BNS, bestehend aus Frederik Fischer (Q2), 
Jonathan Trautmann (Q4), Tobias Robinson 
(Q4) und Pascal Plagenz (Q4), die ersten bei-
den Runden gegen das zweite Team der BNS 
sowie das erste Team der Ernst-Göbel-Schule 
aus Höchst gewinnen konnte, musste es sich 
gegen das Gymnasium aus Neu-Isenburg 
knapp mit 1,5:2,5 geschlagen geben. Ein 
Treppchenplatz rückte damit wieder etwas in 
die Ferne.
Nach einem erneuten Sieg gegen die Adorno 
Schule aus Frankfurt erwartete das Team in 

der letzten Runde das führende Team der pri-
vaten Schule St. Lioba aus Bad Nauheim. Es 
wurde hart gekämpft, und schließlich konnte 
das BNS-Quartett diesen entscheidenden Ver-
gleich mit 3:1 gewinnen. Damit war ihnen der 
zweite Platz sicher, ob es noch mehr werden 
könnte, musste am zweiten Tisch entschieden 
werden. Das Zittern ging also weiter, der Aus-
gang lag nicht mehr in den Händen des Teams.
Als schließlich alle Paarungen der Begeg-
nung am zweiten Tisch zu Ende waren, stand 
fest: Niemand konnte mehr am Team der Bi-
schof-Neumann-Schule vorbeikommen. Die 
Freude war entsprechend groß. Für die meis-
ten Schüler des Teams war das Turnier das 
letzte ihrer Schullaufbahn. In den vorange-
gangenen Jahren hatte es das Team bereits 
zweimal auf das Treppchen geschafft, der Ti-
tel war ihm jedoch nie vergönnt gewesen.
Topscorer des Tages waren Tobias Robinson, 
der mit 4,5 von möglichen 5 Punkten nur ein 
Unentschieden abgab, sowie Frederik Fi-
scher, der am Spitzenbrett keine Partie verlor 
und mit 4 von 5 möglichen Punkten fast eine 
weiße Weste behielt.
Die Bischof-Neumann-Schule war an diesem 
Tag mit zwei Teams vertreten. Die Schüler 
stellten die Teams so zusammen, dass sie ihre 
besten Spieler im ersten Team versammelten. 

Doch auch das zweite Team konnte punkten. 
Nachdem es sich dem ersten Team der BNS 
geschlagen geben musste, konnte es von den 
vier weiteren Runden zwei für sich entschei-
den und sich am Ende einen guten elften 
Platz im Gesamtturnier sichern. Die Schulge-
meinschaft ist stolz auf die Teams und feiert 
diesen historischen Erfolg der Oberstufen-
schüler. 
Da sich die offene Wettkampfgruppe insbe-
sondere an die Abschlussjahrgänge richtet, 
die aufgrund der Abiturprüfungen ein ver-
kürztes Halbjahr haben, gibt es in dieser 
Gruppe keine deutsche Meisterschaft.
Am 18. Februar fand zudem der hessische 
Schulschachwettbewerb der Wettkampfgrup-
pe III in Karben statt (Jahrgang 2010 und jün-
ger). Auch hier wurde die BNS durch ein 
Team vertreten, das sich einen guten Platz im 
Mittelfeld erspielen konnte.
Doch die Saison ist noch nicht vorbei. Am 
Donnerstag, 27. Februar, lädt die Bischof-
Neumann-Schule selbst erstmals zum Hessi-
schen Schulschachwettbewerb in die schulei-
gene Bühnenhalle ein. An diesem Tag messen 
sich die Schülerinnen und Schüler der Wett-
kampfgruppe IV aus ganz Hessen (Jahrgang 
2012 und jünger). Es werden über 120 Gäste 
erwartet. 

Vier Hessenmeister, acht Gewinner: (hinten v.l.) Lars Wirtnik, Tobias Robinson, Jonathan 
Trautmann, Pascal Plagenz, Frank Jeschke, Kevin Robinson, (vorne v.l.) Frederik Fischer, 
Julius Naumann.  Fotos: privat 

Das Siegerteam am Tisch (v.l.): Pascal 
Plagenz, Tobias Robinson, Jonathan 
Trautmann, Frederik Fischer

Wieder Einbrecher in  
Gastro-Betriebe

Königstein (kw) – In der Nacht zu Donners-
tag, 27. Februar, hatten es Einbrecher in Kö-
nigstein sowohl auf ein Restaurant als auch 
auf einen Imbiss in der Königsteiner Innen-
stadt abgesehen. Zwischen 21.30 Uhr (Mitt-
woch) und 11 Uhr versuchten die unbekann-
ten Täter in der Georg-Pingler-Straße, die 
Eingangstür sowie eine Kellertür eines Res-
taurants aufzuhebeln. Dies misslang noch. 
Erfolgreicher waren sie in der Frankfurter 
Straße. Dort öffneten sie ein Küchenfenster 
und entwendeten Bargeld aus dem Imbiss.
In denselben Straßen hatte es bereits eine  
Woche zuvor zwei Einbrüche in Gastro- 
Betriebe gegeben. Die Kriminalpolizei ermit-
telt, Hinweise werden von der Polizeistation 
Königstein unter der Telefonnummer 06174 
9266-0 entgegengenommen.

Mainova Infomobil kommt
Königstein (kw) – Mainova ist mobil im 
Frankfurter Umland unterwegs, um Kunden 
vor Ort zu beraten. Das Main Info Mobil des 
regionalen Energiedienstleisters kommt am 
Donnerstag, 13. März, nach Königstein, wo es 
von 10 bis 15 Uhr am Kapuzinerplatz zu fin-
den ist. Mainova-Kunden und -Interessenten 
können sich von Servicemitarbeiter Jochem 
Häußner beraten lassen zum Thema Energie, 
zu innovativen Energielösungen, zu Fragen 
zum Mainova-Tarif und zur Rechnung.

Familiengottesdienst in der 
katholischen Kirche Schneidhain
Schneidhain (kw) – Am Sonntag, 9. März, 
findet um 10 Uhr wieder ein Familiengottes-
dienst in der katholischen Kirche St. Johan-
nes d. T. in Schneidhain statt. Das ist die erste 
Sonntagsmesse der Fastenzeit, zu der die Ge-
meinschaft „Shalom“ einlädt.
Im Anschluss an die Heilige Messe freut sich 
die Kirchengemeinde auf ein gemeinsames 
Fastenessen im Pfarrsaal mit Shalom, der 
Ortsgemeinde und den Kommunionkindern 
mit ihren Familien. Durch einen Obolus für 
das Haus Yorosin teilen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Fastenessens mit den 
Frauen und Kindern in Burkina Faso. Es  wird 
auch aktuell über dieses Projekt informiert.

Zweite Probe des Falkensteiner 
Männer-Projektchors

Falkenstein (kw) – Der neue Falkensteiner 
Männer-Projektchor trifft sich am kommenden 
Samstag, 8. März, um 10 Uhr zur zweiten Pro-
be im MGV-Vereinshaus. Nach der erfreuli-
chen ersten Probe mit 25 Männern geht es wei-
ter mit „Highlights für Männerchor“. Weitere 
Sänger sind herzlich willkommen. Das ge-
meinsame Singen macht viel Freude, auch 
wenn man noch nie in einem Chor gesungen 
hat oder keine Noten kennt. Die Chorprobe 
dauert von 10 bis 12.30 Uhr im MGV-Vereins-
haus, Alt Falkenstein 15. Die weiteren Termine 
sind auf www.mgv-falkenstein.de zu finden.

Vollsperrung der Taunusbahn 
Hochtaunus (kw) – Der Verkehrsverband 
Hochtaunus (VHT) führt zwischen Hausen 
und Usingen Bauarbeiten an der Taunusbahn-
strecke durch. Zwischen 7. März, 22 Uhr, und 
10. März, 4 Uhr, werden alle Zugfahrten der 
Linie RB 15 zwischen Bad Homburg und 
Brandoberndorf durch Busse ersetzt.
Start Deutschland bietet in den genannten Zeit-
räumen einen Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen an. Reisende müssen sich auf verlängerte 
Fahrzeiten von bis zu 25 Minuten einstellen. 
Die Mitnahme von Fahrrädern in den Bussen 
ist nicht möglich. Die Ersatzfahrpläne und In-
formationen zur Lage der Ersatzhaltestellen 
sind unter www.start-taunus.com abrufbar und 
in der RMV-Verbindungsauskunft enthalten.

Workshop zur chinesischen Teezeremonie
Königstein (kw) – Teezeremonien gibt es 
weltweit, unter anderem in der japanischen 
und britischen Kultur. Die Volkshochschule 
veranstaltet am Samstag, 15. März, vormit-
tags im vhs-Zentrum Königstein einen 
Workshop über die chinesische Teezeremo-
nie. Interessierte können ihr Wissen über 
die Herstellung von Tee und die Besonder-
heiten der chinesischen Teekultur vertiefen. 
Eine erfahrene Teemeisterin bereitet ver-

schiedene Sorten Tee zur Verkostung zu 
und informiert über traditionelle Bräuche.
Für Anmeldungen steht Carola Weihe, Au-
ßenstelle Königstein, unter Tel. 06174 – 99 
84 625 zur Verfügung. Alternativ nimmt 
das Serviceteam der vhs in der Geschäfts-
stelle, Füllerstraße 1 in Oberursel, Tel. 
06171 5848 -0, Buchungen entgegen. 
Diese sind auch online unter www.vhs-
hochtaunus.de möglich.
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
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Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

TV/Hifi 

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 

presenting your company 

on this page?

 – the best place to 

position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 
06174 938566

Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Berliner Platz 2 · 61476 Kronberg
phone: 06173 / 9977301 · kronberg@bonsel.de

Opticians

Indulgence, scurrilities and a royal visit at the whisky tasting
Königstein (kw) – The Königstein-Faringdon 
twinning association has almost traditionally 
opened the new year with a whisky tasting. 
This time it was all about the preferences of 
the members, who were invited to fill the 
evening with life under the motto “Members’ 
Favourites” and present their favourite whis-
ky. “We were delighted with the response and 
the whiskies that our members selected and 
presented with great passion. The selection 
clearly speaks for the good taste of our mem-
bers,” said Christoph Scharr, First Chairman 
of the partnership association, with a twinkle 
in his eye. 
The hard-working helpers from the club’s ad-
visory board once again lovingly decorated 
the well-attended TSG Falkenstein clubhouse, 
which was used for the whisky tasting as 
every year, and prepared small culinary deli-
cacies (the traditional cheddar and Stilton 
cheeses as well as roast beef) to accompany 
the tasting. 
The newly crowned damsel Malva I with her 
squire Paul and first lady-in-waiting Victoria, 

who made their first official appearance on 
the evening and showed their solidarity with 
the Königstein associations, were given a spe-
cial welcome. After the welcome, it was once 
again Gabriela Terhorst, the deputy chair-
woman of the association, who hosted the 
evening with her usual knowledgeable and 
cordial manner. 
‘After learning a lot about the whisky produc-
tion process and the different varieties and 
whisky regions at the first two whisky tast-
ings, this time we wanted to get to know our 
members’ whisky favourites. Not only did we 
learn why these whiskies are so special to 
them, but we also heard very personal stories 
that they link to these whiskies,’ says Ter-
horst. 
The five whiskies presented and tasted on the 
evening were:
•   Famous Grouse – a globally distributed 

blended whisky with the grouse, Scot-
land’s national bird, as its trademark 

•  Tomatin 12 years – a fruity single malt 
from the Highlands, matured in ex-bour-

bon and sherry 
casks  
•  Highland Park 
‘Loyalty of the 
Wolf’ 14  years 
– a single malt 
from Scot-
land’s north-
ernmost dis-
tillery on the 
Orkney Islands

•  Springbank 10 
years – a sin-
gle malt from 
one of the last 
family-owned 
distilleries (for 
five genera-
tions), which 
is character-
ised by its 
h a n d c r a f t e 
production

•  Laphroaig 10 years – a peaty single malt 
from a distillery on the island of Islay, 
which is also one of King Charles III’s fa-
vourite whiskies

The evening was concluded with an entertain-
ing photo report by Deputy Chairman Jörg 
Pöschl about the twin town of Faringdon in 
Oxfordshire in the south of England. The 
guests present were not only informed about 
the history and sights of Faringdon. In par-
ticular, the anecdotes about Lord Berners, one 
of Faringdon’s most famous and bizarre resi-
dents, who liked to paint his pigeons pink or 
invite his horse to tea time, were a source of 
laughter. And so Pöschl ended his lecture with 
a fitting quote from Lord Berners: “Don’t 

trust a man whose silliness doesn’t shine 
through from time to time.”
After the presentation of the whiskies, there 
was a brief outlook on the activities of the 
partnership association in the new year. 
Among other things, it is planned to be repre-
sented again with a stand at the 
Hochtaunuskreis Europe Day on 11 May 
2025 in Glashütten, to pay a visit to Faring-
don at the end of May, to welcome guests 
from Faringdon to Königstein at the end of 
September and to present itself again with a 
booth at the Königstein Christmas market.
Further information on the Königstein-Far-
ingdon town twinning can be found at www.
koenigstein-faringdon.eu.The five whiskies presented, discussed and tasted.

Patricia Peveling (treasurer of the partnership association), Jörg Pöschl and Gabriela 
Terhorst (deputy chairwomen), First Lady in waiting Victoria, squire Paul, Damsel Malva I 
and Christoph Scharr (first chairman) enjoyed an evening of high spirits. photos: private 
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Diakon Johann Weckler  06174 2550517
Gemeindereferentin 
Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Freitag, 07.03.
19.00 Uhr Kirche Kreuzweg in indischer Sprache
Samstag, 08.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
   mit Kommunionkindern
Sonntag, 09.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Familien Adam und Anna Kroth
Montag, 10.03.
11.00 Uhr Kursana Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Donnerstag, 13.03.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
20.00 Uhr Pfarrsaal  Erstkommunion Elternabend

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 09.03.
18.00 Uhr Pfarrsaal Ökumenisches Abendgebet
Dienstag, 11.03.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Freitag, 07.03.
18.00 Uhr Pfarrsaal Ökumenische Wortgottesfeier
  „wunderbar geschaffen!“ 
  Zum Weltgebetstag 2025  
  von den Cookinseln
Dienstag, 11.03.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag
Mittwoch, 12.03.
18.00 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kapelle Hl. Geist  Heilige Messe mit  

Information zu KIS  
für Mammolshain

20.00 Uhr Pfarrsaal  Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 06.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  mit Kommunionkindern
Freitag, 07.03.
18.00 Uhr Pfarrsaal Ökumenische Wortgottesfeier  
  zum Weltgebetstag anschl.  
  gemeinsamer Imbiss
Sonntag, 09.03.
10.00 Uhr Kirche Familiengottesdienst ( 
  Gemeinschaft Shalom)
  mit den Kommunionkindern,   
  anschl. gemeinsames Fastenessen
Donnerstag, 13.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 08.03.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 09.03.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
  mit Kommunionkindern

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker

Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 61200

kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Lk 21, 25–28.34–36

Eure Erlösung ist nahe.

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 6.3.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
16.00 Uhr Große Kinderkirche 
Freitag, 7.3.   
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 9.3.           
11.00 Uhr Gottesdienst    
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 10.3.                        
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 11.3.                       
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift      
16.00 Uhr Konfirmanden K 2024    
17.00 Uhr Konfirmanden K 2025
Donnerstag, 13.3.                   
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift          
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche 

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Fr 7.3.
18.00 Uhr Weltgebetstag (kath. Pfarrheim/Waldhohlstr.)

So 9.3. Invokavit
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
daß er die Werke des Teufels zerstöre.“ 1. Johannes 3,8b

Mi 12.3.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Vakanzvertretung: Matthias Hessenauer, Termine nach 
Vereinbarung, Tel. 06173-5069580

 
Donnerstag, 06. März 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag Invokavit, 09. März 2025
11.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein 
Donnerstag, 13. März 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
20.00 Uhr  Falkensteiner Dialog Theologische Einführung  
  in die Jahreslosung 
 „Prüft alles und behaltet das Gute“  
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein  
 und Dorothea Unger im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Freitag     07.03.       
18.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag von den 
Cookinsel „Wunderbar  
geschaffen”, im Haus  
St. Michael in Mammolshain, 
Herzliche Einladung an alle !                                                                                           

Sonntag   09.03.      
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain  
  mit Präd. Frau Müller
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain  
  mit Präd. Frau Müller
Dienstag  11.03.      
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch  März 2025
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,  
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.  (Levitikus 19,33)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen
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Der Tod ist gewissermaßen eine Unmöglichkeit,
die plötzlich zur Wirklichkeit wird.

(Goethe)
Wir mussten unsere geliebte

Birgit Holle, geb. Keil
am 29. Januar 2025 loslassen und haben sie,

ihrem Wunsch gemäß, im engsten
Familienkreis beigesetzt.

In großer Liebe

Rita Keil
Jürgen Schäfer

Marc und Fabienne Holle
Florian und Julia Holle mit Thea

Annette Keil und Astrid Keil-Albrecht mit Familien

Kondolenzadresse: Annette Keil, Robert-Koch-Straße 118, 65779 Kelkheim

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern,  

uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Udo Kügler
* 16. 12. 1938           † 22. 2. 2025 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Christa

Kerstin, Ralf, Franziska und Mark

Katja, Jürgen, Kai und Maximilian

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 14. März 2025, 
um 10.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Zusammenschluss der Diakonien

Hochtaunus (kw) – Die Regionalen Diakoni-
en Main-Taunus und Hochtaunus schließen 
sich zusammen. Seit dem 1. Januar verantwor-
tet die „Regionale Diakonie Main- und Hoch-
taunus“ die übergemeindliche Sozialberatung 
und Sozialarbeit in den Landkreisen Main-Tau-
nus und Hochtaunus und den Evangelischen 
Dekanaten Kronberg und Hochtaunus.
Mit dann über 130 Mitarbeitern bietet die Re-
gionale Diakonie Main- und Hochtaunus an 
den Standorten unter anderem in Schwalbach, 
Hofheim, Flörsheim, Bad Homburg, 
Neu-Anspach, Usingen, Weilrod, Friedrichs-
dorf und Grävenwiesbach weiter ihr Angebot 
an sozialen Dienstleistungen an. Mit dem Zu-
sammenschluss sollen alle Standorte erhalten 
bleiben und es werde keinen Stellenabbau ge-
ben. Die dadurch entstehenden Synergien sei-
en notwendig, um auch dem zunehmenden 
Fachkräftemangel und den planbaren Vakan-
zen durch rentenstarke Jahrgänge in den 
nächsten Jahren zu begegnen. So sei gewähr-
leistet, dass auch künftig die steigende Zahl 
von Klienten zuverlässig beraten und betreut 
werden kann. Mehr Digitalisierung in der Ver-
waltung werde ebenso dafür sorgen, leistungs-
stark zu bleiben.

Neben Leistungsentgelten und pauschalen Zu-
schüssen von Land und Kommunen kommt 
ein bedeutender Anteil der Einnahmen für die 
Arbeit der jeweiligen Regionalen Diakonien 
aus Kirchensteuermitteln. Die Anzahl der Kir-
chenmitglieder und die Kirchensteuereinnah-
men werden auch in Zukunft weiter erheblich 
zurückgehen. Diese Rückgänge treffen die 
Regionalen Diakonien unmittelbar.
Um die immer notwendiger werdenden Auf-
gaben für Menschen in Notlagen trotzdem 
weiterhin umfassend erfüllen zu können, wer-
den im Bereich der Regionalen Diakonie nun 
neue Verbünde entwickelt. Die ursprünglich 
17 Regionalen Diakonien werden sich bis An-
fang 2026 zu dann neun neuen regionalen Ver-
bünden (= Regionale Diakonien) zusammen-
schließen. 
„Wir passen unsere Strukturen im Hinter-
grund an, damit wir auch in Zukunft – trotz 
struktureller und finanzieller Herausforderun-
gen – möglichst viele Angebote aufrechter-
halten können und weiter verlässlicher Part-
ner für die Menschen der Region sind“, so 
Peggy Hoffmann und Stefanie Limberg, Lei-
terinnen der Regionalen Diakonie Main-und 
Hochtaunus.

Peggy Hoffmann (l.) und Stefanie Limberg, Leiterinnen Regionale Diakonie Main- und 
Hochtaunus und Rüdiger Ottinger, Kaufmännischer Leiter Regionale Diakonie Main- und 
Hochtaunus, freuen sich über den Zusammenschluss. Foto: RDMuHT 

Friedhofs-Café beginnt seine Saison Ende März
Königstein (kw) – Das Hospiz Arche Noah 
lädt zum ersten „Friedhofs-Café“ in diesem 
Jahr ein. Am Mittwoch, 26. März, können In-
teressierte von 15 bis 16.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Königstein mit Ehrenamtlichen 
des Hospiz’ ins Gespräch kommen –  über 
Gott und die Welt. Es besteht die Gelegenheit, 

sich über die Hospizarbeit zu informieren, 
über die eigene Trauer zu sprechen oder auch 
einfach nur einen Kaffee oder Tee zu trinken.
Dieses Treffen findet nur bei trockenem Wet-
ter statt und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der zweite Termin ist geplant für 
Gründonnerstag, 17. April. 

1700 Jahre Credo mit großem Programm
Königstein (kw) – Im Jahr 325 n. Chr., vor 
1700 Jahren, trafen sich über 300 Bischöfe aus 
dem ganzen römischen Reich in der kaiserli-
chen Residenz zu Nicäa – oder Nikaia, wie es 
manchmal geschrieben wird (heute Icnik in 
der Türkei). Dorthin hatte Kaiser Konstantin 
alle Bischöfe eingeladen, um sich hinsichtlich 
des für sein Reich immer wichtiger werden-
den christlichen Glaubens über die Frage aus-
einanderzusetzen, welcher Natur Jesus Chris-
tus ist. Auch wenn die Motive des Kaisers vor 
allem politischer Natur gewesen sein dürften, 
stellt dieses Treffen von Nicäa einen Meilen-
stein in der Geschichte des Christentums dar. 
Damals war die Kirche noch nicht in eine 
kaum mehr zu überblickende Anzahl von 
Konfessionen geteilt. Das Glaubensbekennt-
nis (lateinisch „Credo“) von Nicäa, das bis 
heute in feierlichen Gottesdiensten gebetet 
wird, vereint daher die weltweite Christenheit 
in dem einen Glauben, dass Jesus Christus „ei-
nes Wesens mit dem Vater“ ist. 

Theologische Vorträge in St. Marien
In den vergangenen Monaten haben sich enga-
gierte Mitglieder der katholischen Pfarreigre-
mien gemeinsam mit Kaplan Moritz Hemsteg 
zusammengesetzt und ein Programm erstellt, 
um dieses wichtige Jubiläum vor Ort zu fei-
ern. Den Auftakt macht Prof. Johannes Arnold 
aus Frankfurt, der am 24. März aufzeigen 
wird, wie die verschiedenen christlichen 
Gruppen zur Zeit Konstantins zu der Frage 
standen, ob und inwieweit Jesus Christus wah-
rer Gott ist. Ihm folgt am 28. April der evange-
lische Theologe Dr. Kurt Bangert, der über die 
grundsätzliche Bedeutung der christlichen Be-
kenntnisse referieren wird. Am 12. Mai wird 
der Juraprofessor Ulrich Burgard, Mitglied 

des Verwaltungsrates der Kirchengemeinde, 
über die „Auferstehung Christi – Fakt oder 
Fake?“ sprechen. Last but not least wird Prof. 
Stefan Herzberg aus Frankfurt der Frage nach-
gehen, ob ein Glaube überhaupt Dogmen – so 
nennt man kirchliche Lehrsätze – benötigt. 
Alle Vorträge finden in St. Marien in König-
stein statt und beginnen jeweils um 19.30 Uhr. 

Geistliche Abendmusik
Darüber hinaus wird es ein geistliches Pro-
gramm geben: Der junge Kirchenmusiker 
Ferdinand Fahn (Orgel) und Mareike Beck-
mann (Barockvioline) werden die Credo-Rei-
he mit monatlich stattfindenden geistlichen 
Abendmusiken in St. Peter und Paul, Kron-
berg, thematisch begleiten. Mechthild Löhr, 
Mitglied des Pfarrgemeinderates, wird dazu 
kurze geistliche Impulse geben. Die Termine 
hierfür sind 6. April, 11. Mai sowie 9. Juni 
(jeweils um 18 Uhr).

Ökumenischer Gottesdienst
Schließlich werden die Christen der Region 
das gemeinsame Glaubensbekenntnis in ei-
nem großen ökumenischen Gottesdienst fei-
ern. Dieser findet am 15. Juni um 11.15 Uhr 
in St. Marien, Königstein, unter der Beteili-
gung der evangelischen Gemeinden von Kö-
nigstein, Falkenstein, Kronberg und Schön-
berg statt.
Sämtliche Veranstaltungen der 1700-Jahr-
Feier sind für alle Interessierten ohne Anmel-
dung offen. Die Organisatoren aus der katho-
lischen Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus 
freuen sich, mit christlichen Geschwistern 
anderer Konfessionen und mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern dieses wichtige Jubiläum 
feiern zu können.

Klaus Bauer
† 27. 1. 2025 

Herzlichen Dank allen, die mit uns trauern,
für tröstende Worte, den mitfühlenden Händedruck, die Umarmungen,

für zahlreiche Blumen und Spenden für späteren Grabschmuck
sowie für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Thomas und Heike Bauer mit Familien
Barbara Aldinger mit Familie

Schneidhain, im März 2025
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG
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 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Seriöser Ankauf von hochwertiger 
Bekleidung, Porzellan, Bleikristall 
Möbel, Kunst und Antiquitäten, 
Edelsteine, hochw. Armbanduhren, 
Briefmarken, Münzen. Diskrete Ab-
wicklung.  Tel 0157/50168547

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen aller Art, Bücher, 
Ölgemälde & Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen. Tel. 0157/54508949

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

Golf V Tour, 141.000 km, EZ 
5/2007, TÜV 2/27, 102 PS, eFH, 
heizb. Asp, CD/R, ZV, Klimaaut, SR, 
Sitzhzg. BC, Parkhilfe, 2. Hd., Ausp. 
u. Bremsen neu, schwarzmet., 5trg. 
VB 4.400,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Kaufe Wohnmobile und Wohnwa-
gen auch ohne TÜV, auch reparatur-
bedürftig.    
 Tel. 0151/23194206, Herr Richter

Ehepaar sucht Wohnmobil. Wir 
suchen von privat ein Wohnmobil. 
Hersteller ist nicht von Bedeutung 
gerne alles anbieten. Wir freuen uns 
auf ihr Angebot. Herzliche Grüße.  
 Tel. 0176/88140961

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage, Scheune oder Stallung in 
Sulzbach und Umgebung dringend 
gesucht, um zwei Oldtimer unterzu-
stellen mit der Möglichkeit, Repara-
turarbeiten auszuführen. Bitte mel-
den unter  Tel. 0174/8899614

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Sommerreifen, Michelin 195/55 
R16, 2.000 km gelaufen, für 100,- € 
zu verkaufen an Abholer.   
 Tel. 0173/7135944

KENNENLERNEN

Ü60 Singletreff, Mittwoch den 
12.03.2025 um 19.00 Uhr in Bad 
Homburg. Anmeldung unter   
 Tel. 0151/22255286

Schöne Gesellschaft für den an-
spruchsvollen Senior: Ich, 57, mit 
Stil, Verve, Seele u. Humor,  stud.,lo-
yal, möchte für ihn da sein.   
 Tel. 0151/54668502

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, Architekt, diskret, sucht +70 J. 
Dame für gelegentliche Tagesfreizeit. 
 E-Mail an: rolf-berg-63@web.de

Attraktive Sie (38) sucht großzügi-
gen Herren ab 50 für erotische Tref-
fen.  Tel. 0151/66058379

PARTNERSCHAFT

Attraktive Frau, Ende 50, gute 
Hausfrau, sehnt sich nach einem 
liebevollen, gerne älteren Partner, 
der mir sein Herz schenkt. Ein gro-
ßes Herz u. Humor – bringe ich auch 
mit! wiederzu2@magenta.de

Junggebliebene Outdoorsportlerin 
sucht unabhängigen, netten Herren, 
NR, um die 70, zum Radfahren, 
Wandern, Reisen, Natur bewun-
dern, Kultur u.v.m.    
 er05ch12so@gmail.com

Dame mit Leidenschaft für Kultur, 
Sport und Reisen sucht Herren ab 75 
Jahren für gemeinsame Freiszeitge-
staltung und mehr. Tel. 0152/10332398

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Anita, 65 J., häusliche Witwe, mit weibl.-
schmeichelnder Figur, bin eine prima Autofah-
rerin, Hausfrau u. Köchin, eher zurückhaltend 
u. mag keinen Streit. Die Trauerzeit liegt hinter
mir u. ich fühle mich zu jung um alleine zu
bleiben. Freue mich auf Deinen Anruf üb. pv, 
wenn Du eine liebe, ehrliche Frau vermisst.
Tel. 01520-8293309

Ute 75, gel. Arzthelferin zuletzt als Alten-
betreuerin tätig, liebevolle, hübsche, zärtl. 
Witwe, mit guter Figur, etwas vollbusig. 
Mein Herz sehnt sich nach e. zuverlässigen 
Mann, Alter und Aussehen sind nicht 
entscheidend, ich bin nicht ortsgebunden 
u. würde Sie gerne besuchen, damit wir 
alles in Ruhe besprechen können pv
Tel. 0151 – 62913878

 ➤ Symp. Witwe Roswitha, 76 J., habe
eine liebevoll eingericht. Wohnung, die ich für 
e. ehrl. Mann auch aufgeben würde. Ich meis-
tere den Haushalt mit einem Lächeln, mag 
Autofahren u. Spaziergänge. Rufen Sie üb. pv
an, wenn Sie ebenfalls das häusl. Leben be-
vorzugen u. eine herzensgute Frau wie mich
suchen. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin, nicht bettlägerig, nicht 
dement, sucht ab sofort Haushalts-
hilfe (Betreuerin). Essen wird gelie-
fert. Mo, Di, Do und Sa von 11-14 
Uhr. Auto wünschenswert. Kron-
berg. Voraussetzung: berufl. Erfah-
rung, Zuverlässigkeit, Deutschkennt-
nisse, beste Bezahlung. Weitere Info 
per Telefon.  Tel. 0172/5459264

„Die Hausdame“. Das einzigartige 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren!  Tel. und Info 0170/1897582
 Ich freue mich auf Sie!

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat. Auf Ihren Anruf freut sich
Familie Ayache unter   
 Tel. 06035/2080548

Suche 2-Zimmer-Eigentumswoh-
nung in Oberursel/Bad Homburg 
ohne Makler.  Tel. 0176/80137563

Suche eine barrierefreie 2-3-Zim-
mer-Wohnung zum Kauf für meine 
Eltern in MTK oder HTK.   
 Michael, Tel. 0157/70775322

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Möchten Sie ein schönes Zuhause 
verkaufen oder beabsichtigen Sie 
dies in Kürze zu tun? Wir sind eine 
vernünftig situierte, kleine Familie 
und suchen für uns selbst eine Be-
standsimmobilie mit Stil. Wir woh-
nen seit Jahren sehr zufrieden in Ih-
rer Nachbarschaft und wollen daher 
unbedingt im Bereich Mammols-
hain, Bad Soden bzw. innerhalb der 
anliegenden Teile Königsteins und 
Kronbergs bleiben. Dabei suchen 
wir gezielt nach einer Bestandsim-
mobilie, gerne Bungalowartig, mit 
6-8 Zimmern auf mind. 190 m2. Das 
Zuhause soll auch gerne einen ge-
wissen „wow“ Effekt auslösen. 
Überschaubare Modernisierungen 
sind kein Problem, aber Sanie-
rungsfälle kommen nicht in Frage. 
Preislage 900.000,- € – 1.200.000,- 
€. Wir sind weiterhin offen für regu-
läre Maklerangebote, aber wir hof-
fen hier vor allem auf private Ver-
kaufsinteressenten jenseits der übli-
chen Maschinerie. Über Ihre 
Kontaktaufnahme freuen wir uns 
sehr auf die E-Mail
 taunuszuhause@gmail.com
 Herzlichen Dank!

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. in Friedrichsdorf, Bad Hom-
burg, Oberursel, Eschborn ca. 110 
m2 zügige Durchf. mögl.   
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Verkauf! Frankfurt! Von privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 Stp., ca. 685 WF, gute + ruhige La-
ge, sehr gepflegter Zustand, nähe 
ÖPNV, wenige Mieterwechsel, Miet-
einnahmen netto kalt 105.000  €, 
2.200.000,- € VB.
 Tel. 0171/6966689

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Freistehendes EFH mit schöner 
Aussicht in Kelkheim-Ruppertshain.
Sonnige Lage. WFL: ca. 200 m2, 
Grund: 1.100 m2. Garage/Parkplätze. 
Ruhige, zentrale Lage. 695.000,- €. 
  Tel. 0041-56/6240535
 o. 0041-76/3640535

Tausche Eigentumswohnung. 
Biete: Bj.1993, ca.168 m², Gar-
tenanteil, 3 Stpl., gute Lage in Fr-
drf.-Seulberg. Suche: max.15 Jahre 
alte ETW, ca.120 m², 1. Etage mit 
Balkon, Garage, kleine Wohnein-
heit.   Tel. 0175/9379489

GE WERBER ÄUME

Logopädische Praxis sucht neue 
Räume in Königstein, ebenerdig 
oder Fahrstuhl, 150-200 m2. Ab so-
fort oder später.    
 ankedemmig@online.de

MIETGESUCHE

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung,
Warmmiete bis 1.000 €.
Kontakt unter: 0175-4287596

Suche zur Miete 3-3,5-Zimmer-
wohnung, ca. 100 m2 f. 2 Pers. in 
Kronb. oder Umg.
 Tel. 06196/9518479
 o. 06196/43323 (gesch.)

Wir suchen für unsere Tochter, die 
im Herbst in Bad Homburg ein dua-
les Studium beginnt, eine 1-2 Zim-
merwohnung zum 01. September 
2025. gabibangert@gmail.com
 Tel. 01607/961803

Ruhige Mieterin sucht 2-Zi-Whg 
mit Garten für Hündin, 1.100,- € 
warm. Ang. bei Lilly, gerne in der 
Nähe. luisa.miete2025@gmail.com

Apartment/Wohnung gesucht von 
Konzert Manager, viel verreist und in 
Spanien lebend.    
 Tel. 0160/94703537,
 o. gmd@gmx.eu

Childaid Network sucht für neue 
Mitarbeiterin mit Familie ab Mai/Ju-
ni 4+Zi. Haus oder Wohnung zur 
Miete in Kronberg/Umgebung. 
Haustiere erlaubt, Garten wäre ein 
Plus. Angebote an info@childaid.net

Wirtschaftssoziologe in unbefris-
teter Anstellung, Nichtraucher, 
sucht 2,5 o. 3-Zi.-Whg. bis 1.200,- € 
warm zum nächstmögl. Zeitpunkt in 
Oberursel und Umgebung für sich 
und seine beiden tageweise bei ihm 
lebenden Töchter (12 und 9 J.).  
  Tel. 0176/97600039

Ehepaar 40/50 sucht 2 Zimmer 
Wohnung 60-80qm mit Balkon. 
Lorsbach/Eppstein/Kelkheim-Fisch- 
bach.  Tel. 0157/87238467

Akademikerehepaar  sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.05.2025 oder später in Bad So-
den , Schwalbach oder Kronberg
 Tel. 0172/696 6975

VERMIETUNG

1,5-Raum-Einheit in Kronberg, 48 m2. 
Bei Rückfragen Tel. 06173/79010

Von Privat: 1-Zi-Whng. (33 m²) in 
Königstein/Schneidhain, Küche, 
Bad, Blk., Kleinbahn-Nähe, Miete 
360,- € + 110,- € NK + Kt.   
 Tel. 069/34826414

Kelkheim, DG, 2ZW, Kü, Dusch-
bad, 35 m2, ab 1.5.25 zu verm., NR 
bitte, 350,- € + 150,- € Umlagen-VZ 
+ Kaution 3 MMt.  Tel. 0179/1150147

2 Zi-Whg mit EBK , 64 m² zentral in 
der Stadtmitte Kelkheim im 4.OG, 
inkl. TG-Stellpl. KM 840,- € + VZ + 
Kaution.     
 Bei Interesse Tel. 06195/902283

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schönes Ferienhaus m. gr. Pool in 
Empuriabrava. 2 SZ für 4 Pers. mit 
gr. Terrasse, Klima., Parkplatz, voll 
ausgestattet. Tel. 0179/7074758

Lust auf etwas Meer? FH in Caroli-
nensiel/Nordsee, 2 Schlafzimmer, 2 
Bäder, Parkplatz am Haus,  freie 
Zeiten: April (Ostern), Juni, Juli, 
September. Einzelheiten unter: 
www.nordsee-ferienhaus-krabben-
padd.de (Haus Nr. 22 A) o.   
 Tel. 06174 61501

NACHHILFE

Ich biete Nachhilfe in Mathe, per-
sönlich oder online, auf deutsch 
oder englisch, bis zum eb/Abi-Ni-
veau, an. 15,- €/60 Min. Kontaktie-
ren Sie Matteo:  grittini@t-online.de

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Erfahrene, deutschsprachige Putz-
hilfe in Königstein gesucht, für vier 
Erwachsene, keine Haustiere, 3 
Stunden/Donnerstag mittags (11-14 
Uhr).  Tel. 06174/23929

Suche für vormittags mobile und 
geimpfte Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten.    
 Tel. 0172/2138159

Erfahrene, deutsche Haushaltshil-
fe in Kronberg gesucht. 2x wö-
chentlich je 5 Stunden.   
 Tel. 0151/54725323

Ehepaar mit eig. PKW sucht priv. 
Chauffeur, evtl. Rentner m/w/d in 
61381 Friedrichsdorf max. 10 km 
Umkreis, mit guten Deutschkenntn. 
für priv. Fahrten, Einkäufe, Arztbes. 
usw.  Tel. 0176/81026445

Wir suchen eine nette Haushalts-
hilfe für einen Königsteiner Haus-
halt. Zu Ihren Aufgaben gehören: 
Bügeln, putzen, Gassigehen sowie 
ab und an am Wochenende Haus 
und Tiere hüten. Sie sollten sehr gu-
tes Deutsch sprechen, tierlieb und 
mindestens zweimal pro Woche 
verfügbar sein, idealerweise diens-
tags, donnerstags oder freitags. Wir 
freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung inklusive Referenzen 
per whatsapp an Tel. 0172/6844469

Hilfe im Garten in der Nähe Amts-
gericht Bad Homburg gesucht: ver-
tikutieren, kärchern usw. Mail an:
 badhomburgerwoche@t-online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Freundliche Familie aus Falken-
stein sucht kinderfreundliche und 
nette Studentin/ Kinderfrau, die 
Mittwochs und/oder Freitags auf 2 
Kinder am Nachmittag aufpassen 
kann. Gute Bezahlung. Bevorzugt 
Englisch sprechend.  
 Tel. 0179/6914158

Suche für unseren Privathaushalt, 
EFH, keine Haustiere, deutschspra-
chige Putzfee, die auch unsere Wä-
schepflege übernimmt (2 Perso-
nen), in Karben. 1 x pro Woche 4-5 
Stunden. Chiffre. VT 01/10

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
verlegen, Bäume fällen, vertikutie-
ren, Zaun bauen usw.  
 Tel. 0178/1841999
 o. 06173 322587

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche eine Stelle für Hausar-
beit, Mittwochs 9 Std. mit Anmel-
dung (MILD) Job.   
 Tel. 01578/7926134

Zuverlässige Dame sucht einen 
Minijob als Lagerhilfe oder Büro-
kraft. Ich bin erreichbar unter 
 Tel. 0176/30552734

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim. 
  Tel. 01575/4887851

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Bankkauffrau mit jahrzehntelanger 
Erfahrung unterstützt Sie im kfm. 
Bereich an 2 Tagen pro Woche (TZ) 
oder Minijob.  Chiffre.VT 02/10

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. Nur auf 
Rechnung, 25,- €/Stunde.
 Tel. 0157/81283622

Biete Reinigungsarbeiten Gewer-
be und Privat im Raum Hochtaunus 
und Frankfurt Langjährige Erfah-
rung.  Tel. 0176-64765764

Zuverlässige nette Dame mit Er-
fahrung sucht Putzstelle.   
 Tel. 0176/17520340

RUND UMS TIER

Meine beiden Hunde, Rüde 8 und 
Hündin 11, beide kastriert suchen 
für Oberstedten 2 x die Woche Gas-
sigesellschaft, gerne ältere Hunde. 
Sehr grosse Runden gehen nicht 
mehr. Wir würden uns sehr freuen.  
 Tel. 0178/5984683

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

5 Freundinnen aus Kronberg wol-
len gerne Bridge lernen. Wir sind auf 
der Suche nach einer Lehrerin oder 
einem Lehrer, der 1x wöchentlich 
Zeit für uns hat. Tel. 0151/54737765

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe. Tel 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach. 10x, immer mittwochs 
23. April - 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Die Reizung im Bridge 1) 
findet von von 16.00 -17.30 Uhr 
statt. Der Kurs für fortgeschrittene 
Anfänger (Die Reizung im Bridge 2) 
findet von 17.45 -19.15 Uhr statt. 
Kosten: 110,- € pro Kurs. Weitere 
Infos unter:  Tel. 0157/31150824
 u. Jelesemrau@t-online.de

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendlicher, Erwachsene, Anfänger 
und Fortgeschrittene.   
 Tel. 0176/8423247
 o. ysw6861@gmail.com

Professioneller Klavierunterricht 
in den Stilen Pop-, Rock- und Jazz-
musik. Tel. 0176/45631731

English Conversation online with 
a native Speaker to gain confiden-
ce pre-exams. Ehrenamtliches En-
gagement.   
 anna.grittini@yahoo.co.uk

17,- €/30 min. Klavierspielen lernen 
für alle! Mit guter Laune!  
 Fr. Sternberg. Tel. 01577/3228892

VERK ÄUFE

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

Gardena Mähroboter SILENO mi-
nimo 500. Der Roboter war ein Ge-
schenk und  gefällt uns nicht. Origi-
nalverpackt und noch einge-
schweißt. Ungeöffnet! Neupreis ca. 
550,- €. Verkaufspreis 450,-€ bei 
Abholung in Bad  Homburg.  
 Tel. 0171/1470388

Faltrad Dahon Ciao i7, Tiefeinstei-
ger, Top-Zust. für 300,- €.   
 Tel. 0177/9198759 o. 06172/82775

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Private Haushaltsauflösung. 
Schwerpunkt Küche. Sa./So. 
08./09.03.25, 11-16 Uhr. Obu.-
Wkn., Kurmainzer Str. 26, 1. OG

Zeuge gesucht! Am Freitag den 
28.02.2025 ca. 11:15 Uhr in der 
Kronthalerstr. Höhe Haus Nr. 13 
(Bushaltestelle), kam es zu einem 
Zusammenstoß zweier PKWs. Der 
Fahrer der abwärts fuhr, hat sich 
von der Unfallstelle entfernt, ohne 
anzuhalten. Eine Frau hat diesen 
Unfall gesehen. Bitte melden Sie 
sich unter  Tel. 0170/3447344. 
 Vielen Dank

Erfahrener Physiotherapeut (10 
Jahre) bietet Krankengymnastik, 
Lymphdrainage & Massage als 
Hausbesuch oder in Pflegeeinrich-
tungen. Spezialisierte Betreuung für 
Senioren, Personen mit einge-
schränkter Mobilität sowie Patien-
ten nach Operationen oder Verlet-
zungen. Individuelle & professionelle 
Therapie zur Schmerzlinderung, 
Mobilitätsverbesserung und Reha-
bilitation. mobilephysiotherapie-mtk@
 hotmail.com
 o. Tel. 01573/7580980

Ich bin ein konkordanter Christ 
und ich mache eine Lehre bekannt, 
gemäß dem Ur-Text der Bibel, wo-
nach es keine Hölle gibt und nach 
den Äonen einmal alle Geschöpfe 
Gottes in den Himmel kommen. 
Kontakt über  Heartland69@gmx.de

Mobile, medizinische Fußpflege 
und Handpflege Anrufen nach Ver-
einbarung Ich komme zu Ihnen.  
  Tel. 0157/36291419

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 

ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in 

der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Stellenmarkt
Aktuell

Servicekraft (m/w/d)
für Restaurant  

in Königstein gesucht

Voll- oder Teilzeit

Tel. 0174 / 4141900

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte
u. Küchenkräfte

(m/w/d)

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Wir suchen ab 01.04.2025

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (20 Stunden / Woche)

Wir suchen ab 01.05.2025

eine Wäschereikraft (m/w/d)
in Teilzeit (20 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail) richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin

Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 2980 · www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

Für unser engagiertes Team in Glashütten-Schloßborn 
suchen wir zur Verstärkung eine 

MFA/Medizinische Fachangestellte (m/w/d)  
zum 1. 5. 2025 in Teilzeit

oder eine Auszubildende (m/w/d)  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Bitte schauen Sie bei Interesse auf unserer Homepage  
für genauere Informationen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung –  
entweder per Post oder

per E-Mail an bewerbung@drrichter-praxis.de!

 

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

für die Osterferien
Gesamtes Verteilungsgebiet inkl.  

Königsteiner Stadteile sowie Glashütten und Oberems.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe  

zum Verteilungsgebiet an traeger@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Brutsaison der Vögel beginnt im März: Bei Gartenarbeit nur noch Pflegeschnitte erlaubt
Hessen (kw) – Mit den milden Temperaturen 
der letzten Tage und der zunehmenden Tages-
länge beginnen die ersten Bäume, Büsche und 
Sträucher auszutreiben. Viele Gartenbesitzen-
de fangen an, ihren Garten aufzuräumen und 
für das Frühjahr vorzubereiten. Aber auch Vö-
gel beginnen damit, ihre Reviere abzugren-
zen, einen Partner zu finden und einen geeig-
neten Nistplatz zu suchen. Wer jetzt im Gar-
ten arbeitet, sollte die gesetzliche Schonzeit 
beim Pflege- und Rückschnitt von Sträuchern 
und Hecken beachten, die vom 1. März bis 
zum 30. September gilt. 

Vorher nach Nestern suchen
Wer zu diesem Zeitpunkt seine Hecke schnei-
det, riskiert das Leben der kleinen Nestlinge, 
denn Beutegreifer finden die Nester mit den 
Jungvögeln viel einfacher, wenn schützende 
Zweige weggeschnitten werden. Aber auch 
mit Blick auf die Pflanzen ist es besser, noch 
etwas zu warten. Denn in der zweiten Junihälf-
te legen viele von ihnen noch mal ordentlich 

zu – man erspart sich mit etwas mehr Wartezeit 
also einen zweiten Schnitt. Den NABU errei-
chen immer wieder Anrufe besorgter Bürger, 
die von teils radikalen Heckenschnitten wäh-
rend der Brutzeit berichten. Hecken und Gebü-
sche dürfen nicht ohne jede Rücksicht kahlge-
schoren werden. Vor dem Schnitt gehört eine 
intensive Suche nach belegten Nestern in den 
Sträuchern dazu. Heckenabschnitte mit einem 

bewohnten Vogelnest sollten am besten nicht 
oder nur sehr vorsichtig beschnitten werden, 
denn häufig werden Jungvögeln unter frisch 
gestutzten Hecken tot aufgefunden.
„In dieser Zeit sind nur noch Form- und Pfle-
geschnitte erlaubt, die maximal den Zuwachs 
des laufenden Jahres entfernen“, erklärt 
NABU-Landesvorsitzender Maik Sommerha-
ge. Da ein vogelfreundlicher Heckenschnitt 
nur schwer umzusetzen ist, appelliert der 
NABU Hessen an Gartenfreunde und Garten-
bauunternehmen, Pflegeschnitte generell nicht 
in der Hauptbrutzeit der Vögel von März bis 
Juni durchzuführen. „In diesem Zeitraum bie-
ten Gebüsche einen optimalen Unterschlupf 
für Vögel, Säugetiere und Amphibien. Die 
Tiere ziehen dort ihren Nachwuchs groß und  
finden darin eine gute Versteckmöglichkeit“, 
erläutert Sommerhage.

Naturecken bieten Lebensraum
Der NABU bittet auch darum, aufgeschichtete 
Reisighaufen aus abgesägtem Holz und Ästen 

liegen zu lassen. In den Asthaufen haben viel-
leicht erste Vögel mit dem Nestbau begonnen 
oder Igel und andere Säugetiere einen Unter-
schlupf gefunden. Wahre Wunder wirken zu-
dem kleine wilde Ecken im Garten, die weite-
re Tiere anlocken. „Ungenutzte und unbehan-
delte Naturecken mit speziellen Lebensräu-
men wie Reisighaufen, aber auch Laub- und 
Steinhaufen und offene Lehmstellen bieten 
vielen Tierarten Nahrung und Unterschlupf“, 
so Sommerhage. Zu empfehlen ist, verblühte 
Stängel von Wildpflanzen wie Königskerze, 
Distel oder Wilder Karde stehen zu lassen, bis 
es dauerhaft zweistellige Temperaturen gibt. 
In den Stängel überwintern viele Insekten als 
Ei oder Puppe. Es lohnt sich auch, jetzt noch 
Nistkästen und Nisthilfen für Vögel, Fleder-
mäuse, Hummeln und Ohrwürmer aufzuhän-
gen. Ein naturnah gestalteter Garten erfreut 
nicht nur das Herz, er ist auch ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt. 
 Weitere Informationen finden sich unter 
www.nabu-hessen.de

Frühlingsbeginn im Garten: Jetzt beginnt die 
Brutzeit vieler Vögel, Hecken sind daher mit 
Vorsicht zu schneiden.  Foto: Pixabay.com

 

Wir suchen ab sofort in Teilzeit

freundliche Stimme für unseren Empfang
in Königstein (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein, Telefon 06174 / 93 85 0

www.taunus-nachrichten.de

Ihre Aufgaben
Telefonzentrale • Postversand • Auftragsannahme

Das erwarten wir von Ihnen
EDV-Kenntnisse • Gute Deutschkenntnisse • Nettes Auftreten

Sie sollten überaus engagiert, teamorientiert 
und selbständig arbeiten.

Wir bieten Ihnen
sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem Aufgabengebiet

leistungsgerechte Bezahlung

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH
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Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!
Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim (Premiumlage)
„Haus im Haus“ mit kleinem Garten, 
170 qm Wfl., 4 Zi., 2 moderne Bäder, 
EBK, Parkett, Fußbodenheizung für nur 
2.320,– € inkl. 2 TG-Plätze zzgl. NK/KT.
Bj. 2009, Klasse D, 113,6 kWh, Öl

I
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Neue Wohnbauförderungen:  
Welche Vorteile Eigentümer nutzen können
Die Bundesregierung hat kürzlich mehrere Förderprogramme eingeführt, die darauf abzielen, 
den Wohnungsbau zu unterstützen.
KfW-Programm „Wohneigentum für Familien“
Das Programm „Wohneigentum für Familien“ der KfW-Bank bietet zinsgünstige Kredite für 
Familien mit mindestens einem minderjährigen Kind. Gefördert wird der Bau oder Kauf eines 
klimafreundlichen Neubaus. Die Einkommensgrenze liegt bei 90.000 Euro zu versteuerndem 
Einkommen für Familien mit einem Kind, wobei sich diese Grenze für jedes weitere Kind um 
10.000 Euro erhöht. Die maximale Kreditsumme beträgt bis zu 270.000 Euro.
Programm „Jung kauft Alt“
Mit dem Programm „Jung kauft Alt“ unterstützt die KfW den Erwerb von sanierungsbedürftigen 
Bestandsimmobilien durch Familien. Neu ist, dass ab 2025 auch der Kauf von Angehörigen 
förderfähig ist. Zudem wurden die energetischen Anforderungen angepasst, um den Erwerb 
denkmalgeschützter Gebäude attraktiver zu machen.
Förderung für den Umbau von Gewerbe zu Wohnraum
Ab 2025 plant die Bundesregierung ein neues Programm, das den Kauf, Umbau und die 
Sanierung von leerstehenden Büros und Läden zu Wohnraum mit günstigeren Zinsen unter-
stützt. Ziel ist es, zusätzlichen Wohnraum zu schaffen und gleichzeitig Leerstand zu reduzieren.
Fazit
Die neuen Förderprogramme bieten Eigentümern und solchen, die es werden möchten, attrak-
tive finanzielle Unterstützung. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Schülerinnen konstruieren Formel-1-Renner 

Königstein (kw) – Sie haben noch keinen 
Führerschein, aber sie konstruieren bereits 
kleine Formel-1-Rennwagen: Insgesamt zehn 
Schülerinnen-Teams der St. Angela-Schule 
haben wieder ihre Technikaffinität unter Be-
weis gestellt. Anfang Februar öffnete das 
Städtische Gymnasium Hennef zum zweiten 
Mal in Folge seine Pforten für die Regional-
meisterschaft West von STEM-Racing Ger-
many, das bisher unter dem Titel „Formel 1 in 
der Schule“ bekannt war. 
Die zwei SAS-Teams aus jeweils fünf Schü-
lerinnen kamen aus den Jahrgangsstufen sie-
ben bis neun. Die monatelange intensive 
Vorbereitung begann nach dem Startschuss 
zu Beginn des Schuljahres. Seitdem arbeite-
ten die Teammitglieder mit Unterstützung 
der Frankfurt University of Applied Sciences 
an Konstruktion und Druck ihres Miniatur-
Formel-1-Autos, stellten ihre Ergebnisse in 
einer Präsentation, ihren Portfolios und an 
einem Teamstand vor. Bis zur letzten Sekun-
de wurde getüftelt, um sich den Traum des 

hessischen Meistertitels zu sichern. Nach 
dem Aufbau am Freitag startete am Samstag 
der Wettbewerb, der zeigen sollte, wie gut 
das eigene Auto im Vergleich zur guten Kon-
kurrenz abschneiden würde. Nach einem 
aufregenden Wettbewerbstag stand schließ-
lich fest: Das Seniorteam „Flying Angels“ 
sicherte sich Platz zwölf der Regionalmeis-
terschaft und damit den hessischen Vize-
meistertitel. 

Lightning Stars räumt ab
Noch erfolgreicher schnitt das Juniorteam 
„Lightning Stars“ ab, das neben dem Sieg in 
der Juniorkategorie bei der Regionalmeister-
schaft West und damit dem hessischen Meis-
tertitel auch die Sonderpreise für das beste 
Portfolio, die beste Konstruktion, den besten 
Teamstand und die beste mündliche Präsenta-
tion mit nach Hause bringen konnte. Das 
Team „Lightning Stars“ vertritt unser Bun-
desland Hessen somit bei der Deutschen 
Meisterschaft am 16. und 17. Mai.

Das Team „Lightning Stars“ bei der Siegerehrung. Sie dürfen nun die St. Angela-Schule und 
ganz Hessen bei den Deutschen Meisterschaften repräsentieren. Fotos: privat 

Schulentwicklungsplan 2025–2030: 
Kreisverwaltung legt Entwurf vor

Hochtaunus (kw) – Der Schulentwicklungs-
plan legt die bedarfsgerechte Entwicklung der 
Schullandschaft in einer Gebietskörperschaft 
fest. Da der Hochtaunuskreis auch Schulträ-
ger im Kreisgebiet ist, kommt ihm die Aufga-
be zu, alle fünf Jahre einen neuen Schulent-
wicklungsplan zu erstellen. Damit soll sicher-
gestellt werden, dass stets benötigter Schul-
raum und ausreichend Sachmittel, 
beispielsweise die Ausstattung mit Tafeln und 
Tischen, vorhanden sind. Ebenso zählen dazu 
die Gestaltung des Schulangebotes, eine Pro-
gnose der zu erwartenden Schülerzahlent-
wicklungen sowie notwendige Investitionen 
und organisatorische Maßnahmen, um Ent-
wicklungsprozesse an Schulen einleiten zu 
können. Lerninhalte und pädagogische Kon-
zepte sind hingegen nicht Bestandteil des 
Schulentwicklungsplanes.
In diesem Jahr ist der Hochtaunuskreis aufge-
fordert, einen solchen Schulentwicklungsplan 
für die Jahre 2025 bis 2030 zu beschließen. 
Dazu hat Landrat und Schuldezernent Ulrich 
Krebs am Dienstag, 17. Februar, einen Ver-
waltungsentwurf im Kreisausschuss vorge-
legt. Nach der Zustimmung des Ausschusses 
beginnt das Anhörungsverfahren, das bis zum 
Beginn der Osterferien abgeschlossen sein 
soll. Dazu werden Träger der öffentlichen Be-
lange, darunter Kommunen und das Staatli-
che Schulamt, aufgefordert, Stellung zum 
Verwaltungsentwurf zu beziehen.
„Ich denke, wir können stolz darauf sein, dass 
das Thema Schulen im Hochtaunuskreis nicht 
ideologisch diskutiert wurde und hier ein 
jahrzehntelanger Schulfrieden herrscht. Mit 
dem nun vorgelegten Entwurf zum Schulent-
wicklungsplan wollen wir diesen Weg weiter 
beschreiten und an der Schulvielfalt im Hoch-
taunuskreis festhalten“, erklärt Landrat Ul-
rich Krebs. 

Neu: Drei Regionalkonferenzen
Um den Schulentwicklungsplan auf eine 
möglichst breite Basis zu stellen, finden erst-
mals drei Regionalkonferenzen zu den zentra-

len Themen des Schulentwicklungsplanes, 
Digitalisierung, Integration und Inklusion so-
wie Entwicklung zu Ganztagsangeboten an 
den Grundschulen, statt. Diese Konferenzen 
richten sich an interessierten Bürgerinnen und 
Bürger. Schulen und Elternbeiräte werden ei-
gens angeschrieben und um Stellungnahmen 
gebeten. 
Die drei genannten Themen werden jeweils 
an allen drei Regionalkonferenzen bespro-
chen und diskutiert. Dabei werden jeweils 
Experten und Expertinnen den Verwaltungs-
entwurf vorstellen, die rechtlichen Rahmen-
bedingungen erläutern, Fragen beantworten 
und gemeinsam weitere Vorschläge und An-
merkungen diskutieren. Die erarbeiteten Vor-
schläge werden gesammelt, geprüft und gege-
benenfalls gemeinsam mit den Anregungen 
der Träger öffentlicher Belange in den Schul-
entwicklungsplan eingearbeitet. Bereits zum 
1. Juli soll der Kreistag dann den Schulent-
wicklungsplan 2025-2030 beschließen. 
Die Termine für die drei Regionalkonferen-
zen stehen bereits fest. Die erste soll am Mon-
tag, 17. März, 18 Uhr, stattfinden. Sie betrifft 
die Planungsregion I (Bad Homburg und 
Friedrichsdorf). Die Regionalkonferenz für 
die Planungsregionen II und III (Oberursel, 
Steinbach, Königstein, Kronberg und Glas-
hütten) ist für Montag, 24. März, 18 Uhr vor-
gesehen und die Konferenz für die Planungs-
region IV (Usinger Land) ist für Mittwoch,  
2. April, 18 Uhr, angedacht. Die Veranstal-
tungsorte werden noch rechtzeitig benannt. 

Anmeldung erforderlich
Bürgerinnen und Bürger, die daran teilnehmen 
wollen, werden gebeten, sich vorab per E-
Mail an presse@hochtaunuskreis.de anzumel-
den. 
Weitere Information zum Schulentwicklungs-
plan gibt es auf der Homepage des Hochtau-
nuskreises (https://www.hochtaunuskreis.de/
Themenfelder/Bildung-Kultur/Schule-Be-
treuung-Ganztagsangebote-und-Medien/
Schulentwicklungsplanung/).

Das zweite Team „Flying Angels“ fuhr auf Platz zwölf ins Ziel. 

Grüne kritisieren Erhöhung der Kreisumlage
Hochtaunus (kw) – In der jüngsten Kreis-
tagssitzung hat die Koalition von CDU,  SPD 
und Freien Wähler gegen die Stimme der Grü-
nen und der weiteren Fraktionen die Erhöhung 
der Kreisumlage beschlossen. Die Grünen kri-
tisieren dies. Damit die Kommunen die höhere 
Kreisumlage zahlen könnten, würden sie je 
nach Finanzlage die Grundsteuer erhöhen 
müssen, eine zusätzliche Belastung für alle 
Bürgerinnen und Bürger. Patricia Peveling, 
Fraktionsvorsitzende der Grünen im Kreistag, 
hatte dies in ihrer Haushaltsrede am Montag 
vergangener Woche kommentiert: „Durch die-
sen Haushalt und damit verbundene Erhöhung 
der Kreisumlage brechen CDU, SPD und FW 
schon heute ihre Wahlversprechen vom Sonn-
tag. Schon vergessen sind die guten Vorsätze, 

dass mit ihrer Politik die Bürgerinnen und 
Bürger weniger Steuer zahlen müssten.“ 
Die Grünen gehen auch nach der Diskussion im 
Kreistag davon aus, dass diese Erhöhung der 
Kreisumlage nicht notwendig war. Denn die er-
warteten Einnahmen des Kreises sind deutlich 
gestiegen. Das Problem ist nur, dass die geplan-
ten Ausgaben, die auf großzügigen Schätzun-
gen beruhen, noch viel mehr steigen. Zum Aus-
gleich dieser Differenz wurde die Kreisumlage 
erhöht werden. Und Sabine Schwarz-Odewald, 
haushaltspolitische Sprecherin der Grünen, er-
gänzt: „Wir vermissen realistische Planungen 
und zukunftsfähige Konzepte auch im Bereich 
der Stellenplanung.“ Zudem fordern die Grü-
nen mehr Tempo beim Verkauf des Kranken-
haus-Areals in Bad Homburg. 
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Samstag

10  5

Sonntag

9  4

Freitag

11  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
ONLINE-GUTSCHEINE
TUTTOLOMONDO.COM

15 JAHRE TUTTO.
GRUND ZUM FEIERN: 
6+1 AUF FAST ALLE WEINE

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

6. 3. – 12. 3. 2025

Maria
Fr., Di. + Mi. 20.15 Uhr 

Sa., So. + Mo. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Feste und Freunde
Sa., So. + Mo. 20.15 Uhr 

Di. 18.00 Uhr (Strick-Kino)
–––––––––––––––––––––––––

Paddington in Peru
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
27. 3. – 19.30 Uhr 

Stille – Regisseur zu Gast – 
Eine Veranstaltung jenseits 
von Stress & Alltagshektik

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 06.03.2025

Donnerstag bis Dienstag 19.30 Uhr
(Montag Engl.OV)

Maria

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Paddington
in Peru

Freitag bis Sonntag 17.30 Uhr
Täglich 20.00 Uhr

Bridget Jones

Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr

Konklave
Samstag und Sonntag 15.30 Uhr

Feuerwehrmann 
Sam

Verrückt nach Ihm

Samstag 11.00 Uhr

Die 
Unbeugsamen 2

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 06.03. bis Samstag, 08.03.2025
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Steak N°1 Entrecote  
nach einer fast vergessenen alten 
Lagermethode  „Dry aged“ gereiftes 
Rindfleisch, allerbestes Fleisch, 
das höchsten Qualitätsansprüchen 
entspricht, 100 g 

Avocados  
aus Marokko, Klasse I, 
Stück

Dallmayr Kaffee prodomo  
versch. Sorten, gemahlen oder  
ganze Bohnen, 500 g (1 kg = 11,98)

Wagner Piccolinis  
verschiedene Sorten, z. B. Salami  
270 g, tiefgefroren, Packung  
(1 kg = 7,37)

Bonne Maman  
Konfitüre oder Gelee 370 g  
(1 kg = 6,73), auch Weniger Zucker  
335 g (1 kg = 7,43), versch. Sorten 

Müller Milchreis  
versch. Sorten, z. B. Klassik 200 g  
(1 kg =  1,95)

Rhönsprudel  
versch. Sorten, 12 x 1 L,  
zzgl. 3,30 Pfand (1 L = 0,50)

De Cecco italienische  
Teigwaren versch. Ausformungen, 
500 g (1 kg = 2,22)

Bitburger Premium Pils  
und weitere Sorten, 20 x 0,5 L,  
zzgl. 3,10 Pfand (1 L = 1,10)

Kölln Müsli oder Cereals  
versch. Sorten, z. B. Früchte  
Hafer-Müsli 500 g (1 kg = 4,98)

Mumm Sekt  
versch. Sorten,  
0,75 L  
(1 L = 5,32)

4.99
AKTION

1.49
AKTION

5.99
AKTION

1.99
AKTION

2.49
AKTION

0.39
AKTION

5.99
AKTION

1.11
AKTION

2.49
AKTION

3.99
AKTION

10.99
AKTION

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG
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Taunus Nachrichtenwww. .de
Jahresprogramm des Arboretum Main-Taunus

Hochtaunus (kw) – Auch 2025 gibt es wieder ein 
abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm im 
Arboretum Main-Taunus: Von Kräuterführung und 
Vogelstimmenwanderung über kulturhistorische 
Führungen, z.B. zu „Bäume der Bibel” oder Einbli-
cken in die Waldökologie und Forstwirtschaft bis 
hin zur Pflanzung des Baum des Jahres (Roteiche) 
und dem beliebten Weihnachtsbaumverkauf mit 
Mini-Weihnachtsmarkt wird viel geboten!
Das Veranstaltungsprogramm steht ab sofort zum 
Download auf der Homepage des Arboretum Main-
Taunus bereit: www.hessen-forst.de/freizeit/ 
arboretum. Es besteht auch die Möglichkeit, sich 
ein gedrucktes Exemplar im Forstamt Königstein, 
in verschiedenen Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen oder auch am Waldhaus im Arboretum mitzu-
nehmen.
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei 
Förster und Waldpädagogen Thorsten Willig im 

Forstamt Königstein: 06174 9286-0. Los geht es 
gleich mit einem besonderen Angebot für Kinder: 

Nachtwanderung „Mit allen Sinnen  
im Dunkeln“ – ein Angebot für Kinder
Freitag, 7. März, von 18 bis 19.30 Uhr

mit Thorsten Willig und Johanna Haufe, Forstrefe-
rendarin im Forstamt Königstein.

Mit Einbruch der Dämmerung begibt sich die 
Gruppe auf eine Pirsch durch das Arboretum: Gibt 
es Tiere zu entdecken? Was machen Bäume im 
Dunkeln? Sind nachts wirklich „alle Katzen grau“? 
Ein kleines Abenteuer, bei dem alle Sinne (Augen, 
Ohren, Nase, Tasten) testen und ausprobieren wer-
den, wie leise die Teilnehmer sein können! Die El-
tern bleiben am Waldhaus beim Lagerfeuer, zu 
dem abschließend natürlich alle zurückkehren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro pro Kind und 
7 Euro pro begleitendem Erwachsenen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter der E-Mail-Adresse: 
arboretum@forst.hessen.de

    Foto: Hessen Forst/Forstamt Königstein 


